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Der neue
Veranstaltungskalender
für Alfter
Am 1. März erscheint unser neuer Veranstaltungskalender mit
allen wichtigen Terminen in Alfter.
Sie möchten gerne eine Veranstaltung veröffentlichen? Kein Pro-
blem: Senden Sie uns einfach Ihre Termine mit dem Betreff VVVVVerererereran-an-an-an-an-
staltungskalender staltungskalender staltungskalender staltungskalender staltungskalender AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter per E-Mail an redaktion@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist am 12. Februar um 10 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihre Zusendungen.
Ihr Redaktionsteam

Herbstreinigung

Am Samstag, 30. November, er-
folgte die traditionelle Herbstrei-
nigung des Heimatverein Alfter
1892 e.V. im Jakob Wahlen Park.
Ab 9 Uhr trafen sich 24 Veriens-
mitglieder damit der Park winter-
fest gemacht werden konnte.Der
Böling und „ Op dem Fürdel“ wur-
den schn an den Wochentagen

Oberflächenwasser entlang der
neuen Wege und dem Abschluß
des Neubau beim Begrenzungs-
zaunes am Wegekreuz des Ver-
eins in der Bahnhofstr. Die Tatsa-
che, das das Kreuz durch Vanda-
lismus noch schräg steht, wird erst
im neuen Jahr behoben, Gegen
11.30 Uhr wurden die verbrauch-
ten Kräfte durch Speiß und Trank
wieder aufgefrischt. Beim an-
schließenden Smaltalk knüften
einige der neuen - und jungen
Mitglieder Kontakte, so manche
„alte“ Geschichte lud zum
Schmunzeln ein.

Die fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen Helfer Eine der neuen RinnenEine der neuen RinnenEine der neuen RinnenEine der neuen RinnenEine der neuen Rinnen H. Schäfer und G. MelchiorH. Schäfer und G. MelchiorH. Schäfer und G. MelchiorH. Schäfer und G. MelchiorH. Schäfer und G. Melchior

vorher gepflegt. Eine der Haupt-
aufgabe ist immer das Aufsam-
meln des gefallenen Laubes auf
der 2.800 Quadratmeter großen
Spielwiese. Bewaffnet mit Laub-
rechen und Laubbläsern füllte die
Mannschaft 15 Gigbags mit je ei-
mem Qubickmeter Laub. Dieses
Laub wurde an einen Sammel-

punkt im Park zur Kompostiereung
geleert. Eine andere Gruppe ent-
fernte bodennah Efeugewächse,
die teilweise schon bis zu 5 Meter
die Parkbäume umklammert hat-
ten. Läßt man dem Efeu seinen
freien Wachstumslauf, haben
selbst 100 Jare alte Bäume lang-
fristig keine Überlebungschange.
Nachdem auch noch eine große
Menge Totholz eingesammelt war,
informierte der 1. Vorsitzende
Georg Melchior die Vereinsmit-
glieder über die im leten Quartal
noch erbrachten Arbeiten, wie das
Bauen von 42lfm Ablaufrinnen für

Weihnachtliche Musik
Wie schon seit nunmehr fünf Jah-
ren, ertönten an jedem Tag im
Dezember, jeweils von 17 bis
17.30 Uhr, traditionelle Weih-
nachtslieder. Spielort war der
Aussichtspunkt „Böling“, ober-
halb von Alfter. Vom „Böling“,
Eigentum des Heimatverein Alf-
ter, hört man die Lieder, auch
abhängig vom Wind, in großen
Teilen des Ortes zu hören. Ob
Regen, Schnell oder Kälte, ge-
spielt wird an jedem Abend, mal
mit einem Baritonhorn oder ei-
ner Bassposaune spielte Georg

Melchior, auch zur Freude der an-
wesenden Gäste, Vorort. Beglei-
tet wird Melchior von Verdie Fen-
del auf dem Altsxophon. Nach Er-
klingen des letzten Liedes, es ist
immer Stille Nacht, heilige
Nacht, ist Ablaus, sehr zu Freude
der Musiker, bis zum Böling hin-
auf zu hören.Für die nächsten
Jahre sind die 24 Weihnachtslie-
derabende schon jetzt fest ge-
plant. Auf die Frage, warum spielt
ihr hier seit Jahren unendgeld-
lich, die Antwort, weil es uns und
wohl unseren Zuhörern gefällt.

Weihnachtsschießen
Am letzten Trainingsabend im Jahr
fand das Weihnachtsschießen der
Schützenbruderschaft Netteko-
ven-Impekoven statt.
Neben Glühwein, Mandarinen,
Nüssen und Plätzchenen wurde
auch das Weihnachtsschießen

durchgeführt. Hier wurden fünf
Schuss abgegeben und die Per-
son, die den besten Teiler erzielt
gewann. Karl Overkamp siegte mit
einem Teiler von 14, vor Sarah
Winand mit 53,4 und Willi Schee-
ben mit 55,2.
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Erneut 1.000 Euro für die LebEKa
UWG unterstützt zum fünften Mal Oedekovener „Tafel“ - Neue Räumlichkeiten gesucht
OedekovenOedekovenOedekovenOedekovenOedekoven. „Diese Spende hilft uns
in der derzeitigen Situation enorm.
Für diese Unterstützung sind wir sehr
dankbar.“ Horst Ziesemer, Koordi-
nator der Lebensmittelausgaben der
Evangelischen und Katholischen Kir-
chen in Bornheim und Alfter (LebE-
Ka). zeigte sich sehr erfreut, als er
den Scheck in Höhe von 1.000 Euro
zusammen mit Alois Wollersheim,
Teamleiter in Alfter-Oedekoven, kurz
vor Weihnachten in Empfang neh-
men konnte. „Denn die allgemeine
starke Teuerung geht an uns natür-
lich auch nicht vorbei.“ Und Wollers-
heim ergänzte: „Die Zahl der Be-
dürftigen, die unsere Ausgabestelle
aufsuchen, bleibt auf hohem Niveau.
Derzeit betreuen wir hier mit acht
Helfern 163 Personen, darunter 57
Familien.“
Doris Tradt, Vorsitzende der Unab-
hängigen Wählergemeinschaft Alf-
ter (UWG), betonte bei der Spen-
denübergabe: „Eine Geld-Spende
kann man auch einfach überwei-
sen. Aber die Menschen hinter dem
Ehrenamt kennenzulernen, ist eine
andere Dimension. Sie alle haben
ein Gesicht! Sie sind es, die die
Lebensmittel abholen, im Hinter-
grund alles organisieren, sortie-
ren, die Ausgabestation vorberei-
ten, um den bedürftigen Bürgern
unserer Gemeinde Woche für Wo-

che etwas anbieten zu können.
Ohne Sie, die guten Geister der
Nächstenliebe, wäre dies alles
nicht möglich.“ Deshalb unterstüt-
ze die UWG die LebEKa nun bereits
zum fünften Mal, weil deren Enga-
gement in diesen von Kriegen zer-
rissenen und wirtschaftlich nicht
einfachen Zeiten viel bewirke. Die-
sen helfenden Händen gehöre des-
halb besondere Anerkennung. Das
Geld stamme ausschließlich aus
persönlichen Beiträgen der UWG-
Mitglieder. Tradt versprach weiter,
„dass, solange es die UWG in Alf-

Strahlende Gesichter bei allen Beteiligten, als Doris Tradt symbolisch den Spendenscheck an Horst ZiesemerStrahlende Gesichter bei allen Beteiligten, als Doris Tradt symbolisch den Spendenscheck an Horst ZiesemerStrahlende Gesichter bei allen Beteiligten, als Doris Tradt symbolisch den Spendenscheck an Horst ZiesemerStrahlende Gesichter bei allen Beteiligten, als Doris Tradt symbolisch den Spendenscheck an Horst ZiesemerStrahlende Gesichter bei allen Beteiligten, als Doris Tradt symbolisch den Spendenscheck an Horst Ziesemer
(5.v.l.) und Alois Wollersheim (5.v.r.) übergab. Foto: WDK(5.v.l.) und Alois Wollersheim (5.v.r.) übergab. Foto: WDK(5.v.l.) und Alois Wollersheim (5.v.r.) übergab. Foto: WDK(5.v.l.) und Alois Wollersheim (5.v.r.) übergab. Foto: WDK(5.v.l.) und Alois Wollersheim (5.v.r.) übergab. Foto: WDK

ter geben wird, können und wer-
den wir die LebEKa, aber auch an-
dere Institutionen, tatkräftig aus
den Beiträgen unserer Mitglieder
finanziell fördern.“ Schließlich wol-
le man sich weiterhin unbürokra-
tisch und sinnvoll für die Belange
der Mitbürger einsetzen.
Seit 2010 ist die Oedekovener Le-
bEKa-Gruppe aktiv. Nachdem die
frühere Ausgabestelle im Evange-
lischen Pfarrzentrum am Jungfern-
pfad nicht mehr zur Verfügung
stand und die Dreifachturnhalle
eine Zwischenlösung war, werden

die Bedürftigen seit September in
der Katholischen Kirche St. Mariä
Himmelfahrt betreut. Allerdings sei
das laut Ziesemer keine optimale
Lösung. Deshalb sei man auf der
Suche nach neuen günstigen und
barrierefreien Räumlichkeiten in
Oedekoven. Auch würde sich die
LebEKa über ehrenamtliche Mitar-
beit im Fahrdienst freuen. Neben
Oedekoven betreibt die LebEKa
Ausgabestellen in Bornheim-Ort,
Hersel und Kardorf. Nähere Ein-
zelheiten und Kontakt: lebeka-
alfter-bornheim.ekir.de (WDK)
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Jagdgenossenschaft Alfter I
Alfter, den 19.März 2024

Bekanntmachung
Entsprechend §16 der Satzung der Jagdgenossenschaft Alfter I vom
31.5.1989 d folgende Haushaltssatzung öffentlich bekannt
gemacht:
1.1.1.1.1. Haushaltssatzung der J Haushaltssatzung der J Haushaltssatzung der J Haushaltssatzung der J Haushaltssatzung der Jagdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft agdgenossenschaft Alfter IAlfter IAlfter IAlfter IAlfter I
Aufgrund des § 106 der Landeshaushaltsordnung (LHO) vom 26. April
1999 (GV NW Seite 158) in Verbindung mit den §§ 8 und 14 der
Satzung der Jagdgenossenschaft Alfter I vom 31.05.1989 hat die
Genossenschaftsversammlung am 19. März 2024 die Nachstehende
Haushaltssatzung beschlossen:
§ 1
Der dieser Satzung unter Ziffer II beigefügte Haushaltsplan für das
Geschäftsjahr 2024/2025 wird in der Einnahme und Ausgabe auf
13.860,00 Euro festgestellt.
Umlagen werden nicht erhoben.
Diese Haushaltssatzung tritt am 01.04.2024 in Kraft.
I. VVVVVerwendung des Reinertrerwendung des Reinertrerwendung des Reinertrerwendung des Reinertrerwendung des Reinertrages der Jages der Jages der Jages der Jages der Jagdnutzung ($10 BJG)agdnutzung ($10 BJG)agdnutzung ($10 BJG)agdnutzung ($10 BJG)agdnutzung ($10 BJG)
Die Jagdgenossenschaft hat am 19. März 2024 beschlossen, denDie Jagdgenossenschaft hat am 19. März 2024 beschlossen, denDie Jagdgenossenschaft hat am 19. März 2024 beschlossen, denDie Jagdgenossenschaft hat am 19. März 2024 beschlossen, denDie Jagdgenossenschaft hat am 19. März 2024 beschlossen, den
Reinertrag der jagdlichen Nutzung nicht an die Jagdgenossen aus-Reinertrag der jagdlichen Nutzung nicht an die Jagdgenossen aus-Reinertrag der jagdlichen Nutzung nicht an die Jagdgenossen aus-Reinertrag der jagdlichen Nutzung nicht an die Jagdgenossen aus-Reinertrag der jagdlichen Nutzung nicht an die Jagdgenossen aus-
zuzahlen.zuzahlen.zuzahlen.zuzahlen.zuzahlen.
Rainer SiebertzRainer SiebertzRainer SiebertzRainer SiebertzRainer Siebertz
-V-V-V-V-Vorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzenderorsitzender-----

Anzeige

Majestäten 2025
sind gekrönt
Hubertussieger ermittelt
Beim Hubertusfest wurden die
neuen Majestäten der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Nette-
koven-Impekoven 1927 e.V. ge-
krönt. Ermittelt wurden diese
bereits an Fronleichnam.
Nun hatte das Warten für König
Alexander Stock mit seiner Ehe-
frau Monika, Schülerprinzessin
Johanna Klick, Jugendprinz Lukas
Thier und Schützenliesel Claudia
Pinsdorf ein Ende. Sie wurden von
Brudermeister Willi Scheeben und
seinem Stellvertreter Christoph
Klick in Amt und Würden gesetzt
und werden im kommenden Jahr
der Bruderschaft als Majestäten
vorstehen.
Weiterhin wurden an Hubertus
folgende Sieger ermittelt:
Hubertuspokal Jugend:
Rico Sicorello
Steinadler:
Heinz Scheeben im Stechen
60/29/29/30 Ringe
Hubertuspokal Schützen:
1. Platz Tobias Perzborn,
2. Platz Doris Schwadorf

Hartmut Arenz Gedächtnispokal:
Dirk Weber
Schur grün:
Fynn-Lasse Weber
Schnur silber:
Tobias Müller-Hipper
Eichel grün:
Rico Sicorello
Eichel silber:
Nicole Klick
Eichel gold:
Karl Overkamp
Hubertusplakette:
Steffen Pinsdorf
Im Laufe des Abends ehrte Bru-
dermeister Willi Scheeben die
Mitglieder Manfred Fischer und
Oliver Behrendt für ihre 15-jähri-
ge Mitgliedschaft. Karl-Heinz Tho-
mas schaut hingegen schon auf
stolze 60 Jahre Mitgliedschaft zu-
rück.
Für Ihre Verdienste um die Jugend
der Bruderschaft wurde Josephin
Wallnisch von der Bezirksjungs-
chützenmeisterin Vanessa Klein
mit dem Jugendverdienstorden in
Bronze ausgezeichnet.
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Die Wahrheit über Max und Moritz
oder augenzwinkernd Fragen über
die Erfolgsgeschichte und ihren
Autor: Warum hat Wilhelm Busch
sie geschrieben? Warum wurde
sie immer wieder verboten? Und
vor allem: Was daran ist wahr und
was ist erfunden?
Die Cellistin Monika Recker-John-
son und der Akkordeonist Alexan-

Die berühmteste Bildergeschich-
te der Welt wird 160 Jahre alt.
Das Ensemble WortSpiel feiert
den Geburtstag mit seinem neu-
en Programm für Erwachsene
„Die Wahrheit über Max und
Moritz“.
Die Schriftstellerin Iris Schür-
mann-Mock beantwortet ernst

der Pankov umspielen und vertie-
fen den Text mal sanft, mal
schwungvoll mit Musik von Char-
ly Chaplin, Edvard Elgar, Franz
Schubert und anderen.
Die „Buchstützen“ laden Sie am
Freitag, 24. Januar, zu einem un-
terhaltsamen Abend mit Literatur
und Musik ein.

Ort: Pfarrsaal St. Matthäus, Her-
tersplatz 16, 53347 Alfter. Beginn
19.30, Einlass 18.45 Uhr.
Eintritt: 17 Euro (für Mitglieder
des Fördervereins 15 Euro). Nur
Abendkasse.
Anmeldung erforderlich unter
info@buchstuetzen-alfter.de oder
unter 02222 829059.

Der Chor St. Matthäus in Alfter sucht Verstärkung
für sein nächstes Projekt
Gemeinsam mit dem Pfarr-Cäcili-
en-Chor aus Odendorf wird am
28. und 29. Juni die „Petite Mes-
se solennelle“ von Gioachino Ros-
sini aufgeführt. Mit diesem Stück
hat der als Opernkomponist be-
rühmt gewordene Rossini Opern-
und Kirchenmusik miteinander
verwoben und ein facettenrei-
ches- fast an gehobene Salonmu-

sik erinnerndes- Werk kompo-
niert. Die Proben beginnen am
9. Januar und finden ab dann
immer donnerstags um 20 Uhr im
Pfarrzentrum, Hertersplatz 14a,
53347 Alfter statt. Am 25. Januar
wird der erste gemeinsame
Probentag der beiden Chöre von
11 bis 17 Uhr ebenfalls dort statt-
finden.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter
kontakt@kirchenchor-alfter.de

oder kommen Sie einfach zu einer
der ersten Proben unverbindlich
vorbei.
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Vereinsmeister 2025
ermittelt

Winter-Wander-Traum
Hätte die Wanderung am Freitag,
10. Januar, stattgefunden, wäre es
ein „sonniges Schnee-Traum-Wet-
ter“ gewesen! Doch es war Sams-
tag, 11. Januar, an dem sich das
ehemalige FrauenFrühstücks-Team
zum Wandern verabredet hatte.
Trotz grauem Himmel, aber tro-
cken von oben und gelaufen über
schneebedeckte Wege, trafen sich
die Damen zu einem Spaziergang
durch den schönen Kottenforst. Die

Wanderung sollte enden in der
Restauration Landlust in Mecken-
heim zu Kaffee und Kuchen. Auf
dem Weg dorthin durfte auf keinen
Fall eine kleine Verschnaufpause
im Kottenforst fehlen. Aufgewärmt
durch einen leckeren Punsch wur-
de die Wanderung danach fortge-
setzt. Letztendlich war es dann
doch noch ein kurzweiliger Schnee-
Traum, das Wetter lässt sich halt
nicht beeinflussen.

Fahrradzählstellen messen mehr Radverkehr
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises

tung gewinnt. Die Spitzenstunde
an Werktagen liegt zwischen 16
und 17 Uhr.
Weiter zu beobachten ist das Auf-
holen im östlichen Rhein-Sieg-
Kreis: Durch einen immer höhe-
ren Anteil an E-Bikes wird im Berg-
ischen mehr Fahrrad gefahren.
Das zeigt sich vor allem in Wind-
eck und Neunkirchen-Seelscheid.
Aber auch der Höchstwert von
etwa 700 Radlerinnen und Rad-
lern auf der Radpendlerroute in
Alfter sowie 800 auf der Apfelrou-
te in Swisttal sind bemerkens-
wert.

Rhein-Sieg-Kreis (an). Nach dem
verregneten 2023 wurde in die-
sem Jahr wieder mehr geradelt.
Trotz der weiter steigenden Ten-
denz konnten die Spitzenwerte
aus dem Corona-Jahr 2020
allerdings noch nicht erreicht wer-
den. Der 1. Mai war der Tag mit
der höchsten Fahrradnutzung an
fast allen Fahrradzählstellen des
Rhein-Sieg-Kreises. Spitzenwert
bildete an diesem Tag mit 3.211
Radlern der Rheinradweg in Kö-
nigswinter vor dem Siegtalradweg
in Sankt Augustin mit 3.108 Rad-
lern. Besonders viel wurde im Au-

gust geradelt, vermutlich wegen
des trockenen und warmen Wet-
ters.
Spitzenwerte werden an den meis-
ten Zählstellen sonntags erzielt,
was darauf schließen lässt, dass
der Freizeitverkehr im Rhein-
Sieg-Kreis dominant ist. Die Spit-
zenstunde am Wochenende liegt
zwischen 14 und 15 Uhr. Es gibt
aber inzwischen einige Zählstel-
len, die auch wochentags viel Rad-
verkehr messen. Das ist ein deut-
liches Zeichen dafür, dass der All-
tagsradverkehr bei uns im Rhein-
Sieg-Kreis immer mehr an Bedeu-

Seit 2015 betreibt der Rhein-Sieg-
Kreis zehn Dauerzählstellen für
den Radverkehr, im vergangenen
Jahr kamen zwei neue Zählstel-
len in Alfter und Swisttal hinzu.
Diese zwölf Zählstellen erfassen
über Zählschleifen die Zahl der
Radfahrenden, um Aufschluss über
die Entwicklung des Radverkehrs
zu geben. Die zentralen Ergeb-
nisse sind auf der Homepage des
Kreises online verfügbar. Auf ei-
ner Karte sind die Messpunkte
abrufbar:
rhein-sieg-kreis.de/
radzaehlstellen.

Die Vereinsmeister der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Nette-
koven-Impekoven 1927 e.V. ste-
hen fest:
Jugendklasse:
Weber, Fynn-Lasse, 149 Ringe
Schützenklasse:
Ralph Schäfer, 141 Ringe
Damenklasse:
Vera John, 136 Ringe
Altersklasse Freihand:
Alexander Stock, 147 Ringe

Altersklasse Auflage:
Andreas Schmitz, 147 Ringe
Seniorenklasse 1:
Karl Overkamp, 150 Ringe
Seniorenklasse 2:
Manfred Fischer, 150 Ringe
Luftpistole:
Heinz Scheeben, 131 Ringe

Alle Disziplinen wurden mit Luft-
gewehr, -pistole auf der 10 Meter
mit 15 Schuss ausgeschossen.
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STEUERBERATUNG | RECHTSBERATUNG | UNTERNEHMENSBERATUNG

Du suchst eine  
neue Position?
Dann sitzt Du bei uns  

genau richtig.

 Die Kanzlei mit dem Jeansfaktor.

Wir suchen:

  Steuerberater (m/w/d)
  Steuerfachangestellte (m/w/d)
  Lohnbuchhalter (m/w/d)
  Finanzbuchhalter (m/w/d)
  Diplom-Finanzwirte (m/w/d)
  Fibutroniker (m/w/d)
  IT-Anwendungsbetreuer DATEV (m/w/d)

www.pmpg.de/karriere

250107_Stellenanzeige_Sessel_90x180_RZ.indd   1 07.01.25   10:35

Neuer GemeindeTreff:
Freizeitgestaltung in
Volmershoven-Heidgen
Ab Januar lädt die Pfarrgemeinde
„St. Mariä Hilf“ interessierte Da-
men und Herren herzlich ein, ihre
Freizeit in geselliger Runde zu ver-
bringen. Unter dem Motto „Ge-
meindeTreff (GT) mit Pfiff“ bietet
die Veranstaltungsreihe vielfälti-
ge Aktivitäten wie Gesellschafts-
spiele, Handarbeiten, Lesungen
und weitere abwechslungsreiche
Programmpunkte an.
Die Treffen finden grundsätzlich an
jedem vierten Donnerstag der Mo-
nate Januar, März, Mai, Juli, Sep-
tember und November statt, jeweils
von 15.30 bis 17.30 Uhr im Pfarr-
heim an der Kottenforststraße 4-6
in Volmershoven. Abweichungen
können vorkommen, daher wird um
Beachtung der aktuellen Ankündi-
gungen im Pfarrblatt, auf Plakaten
und in der Presse gebeten. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Ein besonderes Highlight erwar-
tet die Teilnehmenden bereits
zum Auftakt des neuen Jahres: Am
30. Januar steht das beliebte „Bo-
ßeln“ auf dem Programm. Treff-

punkt ist um 14 Uhr gegenüber
der Tankstelle in Volmershoven.
Nach dem sportlichen Vergnügen
gibt es ein herzhaftes Grünkohl-
essen im Pfarrheim.
Für alle, die das Boßeln noch nicht
kennen: Dabei handelt es sich um
eine Sportart, bei der eine Kugel
mit möglichst wenigen Würfen
über eine vorgegebene Strecke
bewegt werden soll. Gespielt wird
traditionell auf Straßen, Wegen
oder offenen Flächen. Sollte das
Wetter an diesem Tag nicht mit-
spielen, wird stattdessen ein Spie-
lenachmittag im Pfarrheim orga-
nisiert, ebenfalls mit anschließen-
dem Grünkohlessen.
Da die Teilnehmerzahl auf 30 Per-
sonen begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung erforderlich. Interessierte kön-
nen sich am 10. Januar, ab 8 Uhr, bei
Ute Fuhs unter der Telefonnummer
0228-646297 anmelden.
Die Pfarrgemeinde freut sich auf
viele Mitwirkende, die Lust ha-
ben, ihre Freizeit aktiv und in gu-
ter Gesellschaft zu verbringen.
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Friedenskrippe und träumende Engel
Die ungewöhnlichste Weihnachtsdestination liegt zwischen Deutschland und Belgien

druckendsten Weihnachtskrippen-
Sammlungen Europas. Aktuell prä-
sentiert Betreiber Michael Balter
zwei Highlights, die vor allem zum
Innehalten und Nachdenken in tur-
bulenten Zeiten anregen soll:
eine Friedenskrippe und einen
„Traum der Engel“.

Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024Losheim/Eifel, Dezember 2024 -
Eine der ungewöhnlichsten Weih-
nachtsdestinationen findet sich in
der Eifel unmittelbar auf der Gren-
ze zwischen Deutschland und Bel-
gien. „ArsKrippana“ beherbergt
auf mehr als 2500 Quadratme-
tern eine der größten und beein-

„In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-
traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung“, erklärt der krea-
tive Kopf Michael Balter, der die
in 35 Jahren gewachsene außer-

gewöhnliche Sammlung aus Krip-
pen-Kunst und traditionellem
Handwerk aus über 60 Ländern
der Öffentlichkeit erschließt.
Schon in den achtziger Jahren hat
die Künstlerin Marie Therese Jung
aus Mönchengladbach eine „Frie-
denskrippe“ als gesellschaftskri-
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tische Auseinandersetzung erar-
beitet. Bei ihr ist die Krippe eine
Darstellung, die sich mit der Le-
bensweise des heute existieren-
den Gesellschaftssystems ausein-
andersetzt. Geißeln der moder-
nen Gesellschaft als Thema einer
kapitalismuskritischen Weih-
nachtskrippe: bedrohte wirt-
schaftliche Existenzen, zerrisse-
ne Familien - kein Eisen ist zu
heiß, als dass es nicht auch Ein-
gang in Krippenkunstwerke fin-
det. Kinder verschiedener Kultu-
ren spielen unbefangen mitein-
ander sowie mit einer Schlange
als Symbol des Bösen, ganz so
wie es der Prophet Jesaja im Al-

ten Testament vorhergesagt hat.
Doch Hoffnung besteht, denn zu
Weihnachten wird Jesus Christus
geboren und sein Vater, Josef, be-
freit dadurch die Welt vom Bösen.
In der Friedenskrippe entfernt er
Stacheldrähte, die Gier, das Nie-
derträchtige. Josef steht damit für
alle Väter, die die Welt verändern
müssten, um ihre Familie zu be-
schützen. So die Intention hinter
diesem speziellen weihnachtli-
chen Kunstwerk.
Im „Traum der Engel“, eine Krip-
pe der leider bereits verstorbe-
nen Künstlerin Berta Kals aus Aa-
chen, werden Waffen zu Musikin-
strumenten, die eine himmlische

Melodie anstimmen. Hans Kals,
hinterbliebener Gatte der Künst-
lerin, erläutert die Botschaft
dahinter: „Raketen werden zu ei-
ner Bank für die Mutter und zu
einer Wiege für das göttliche Kind.
Gewehre werden zu Flöten und
Kinderspielzeugen. Panzer wer-
den zu Orgeln, auf denen man
zum Beispiel die Fugen von Bach
spielen kann. Patronengürtel wer-
den zu Panflöten und Granaten
werden Oboen, deren romanti-
sche Melodien zu Herzen gehen.“
Gedankenanstöße, die man bei
der Betrachtung der unzähligen
weiteren Krippendarstellungen
aus aller Welt von traditionell bis
modern bei „ArsKrippana“ auf sich
wirken lassen kann.
Sämtliche Landschaften sind in
stimmungsvolles Licht getaucht,
am leuchtenden Himmelszelt fun-
keln Sterne. In der Luft liegt zar-
ter Weihnachtsduft und leise er-
klingt im Hintergrund Musik. Da-
mit wird „ArsKrippana“ zu einer
Weihnachtsdestination stiller An-
mut und Besinnlichkeit für die
ganze Familie. Medien nutzen das
Ambiente gerne für Vorberichte
zum Weihnachtsfest sowie für Le-
ser- sowie weitere Gruppenreisen,
die das Team von „ArsKrippana“

gerne zu organisieren hilft.
ArsKrippana ist im Dezember täg-
lich von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Ab
Januar vcon dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr. (Januar bis
November ist montags Ruhetag).
Der Eintrittspreis beträgt 9,50
Euro für Erwachsene und 5 Euro
für Kinder (unter sechs Jahren frei-
er Eintritt). Im Preis enthalten ist
der Zugang zu einer weiteren Aus-
stellung am selben Standort: „Ars-
FIGURA“, eine historische Pup-
pen- und Automatenausstellung.
Von Dienstag bis Freitag ist
überdies von 12 bis 18 Uhr die
Modelleisenbahnausstellung „Ar-
sTECNICA“ geöffnet, die sich
nebst Dauerausstellung zur Ge-
schichte des deutsch-belgischen
Grenzübergangs im Alten Zollamt
befindet, das ebenfalls besichtigt
werden kann. Mit dem Café-Bist-
ro „Old Smuggler“ verfügt der au-
ßergewöhnliche Standort zudem
über ein eigenes gastronomisches
Angebot.
Und nicht zu vergessen, das Möbel-
Outlet Ludwig, hier finden Sie preis-
günstige Möbel in guter Qualität.
Adresse für Navi: KRIPPANA -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel.
www.arskrippana.net
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Die Hautkrebszahlen weltweit steigen. 
Wenn Hautkrebs jedoch früh erkannt 
wird, sind die Heilungschancen 
sehr hoch. Deshalb ist eine effektive 
Vorsorge wichtiger denn je.
Die Dermatologische Praxis von Dr. 
Royeck in der Beta Klinik Bonn bietet 
ein hochmodernes, KI unterstütztes 
Hautkrebsscreening an. 
Verdächtige Hautveränderungen 
können so präziser und schneller 
erkannt werden, bevor Sie zu einem 
Risiko werden. Meistens ist eine 
Entfernung noch am gleichen Tag 
möglich.
Frühzeitige Erkennung rettet Leben. 

Behandlungsschwerpunkte

Diagnostik und Behandlung von 
Hautkrebs und seinen Vorstufen

Fortschrittliche Lasermedizin

Einsatz von KI-assistierter 
Diagnostik, die eine präzise    

       Analyse von Hautveränderungen    
       ermöglicht und so die 
       Früherkennung von Hautkrebs 
       deutlich verbessert und 
      unnötige Operationen vermeidet. 

Jetzt Termin 

sichern!

Starten Sie gesund ins neue Jahr!

Dr. med. Thorben Royeck

Mit KI-unterstütztem Hautkrebsscreening!

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: +49 0228 909075-797
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

KI -Analyse eines Muttermals

Smokey sucht
ein neues Zuhause

ren Hunden hatte er in seinem
bisherigen Leben auch nicht viel
Kontakt, weshalb er erst noch ein
wenig die Hundesprache verste-
hen lernen muss. Abgesehen
davon liebt es Smokey, zu toben
und mit seinen Pflegern zu ku-
scheln. Wenn jemand also bereit
ist, sich ein kleines Abenteuer ins
Haus zu holen, sollte er sich gerne
im Tierheim melden.
Mehr Infos über Smokey gibt es
hier:
www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25,
53424 Remagen. Tel. 02642/21600
Spendenkonten:
Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler IBAN
DE14 5775 1310 0000 4107 87 +
VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 0

Hier kommt Smokey! Wie manch
einer sich denken kann, ist Smo-
key ein richtiger Wirbelwind. In
ihm vereinen sich die buntesten
und energiegeladensten Eigen-
schaften verschiedener Hunde-
rassen. Leider wurde er im Tier-
heim abgegeben, da sein ehe-
maliges Herrchen einfach nicht
mehr mit ihm zurechtkam. An
seiner Erziehung hapert es noch
ordentlich, auch wenn die Pfle-
ger im Tierheim ihr Bestes ge-
ben, um ihm das kleine Hunde-
Einmaleins beizubringen. Hunde-
schule besuchen ist in seinem
neuen Zuhause definitiv ein
Muss! Doch davor hat Smokey
keine Angst - Neues zu lernen
macht ihm Spaß.
An der Leine zeigt sich seine Un-
erfahrenheit deutlich, aber wie
gesagt, er lernt noch. Mit ande- Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah
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Boom beim Leitungswasser
Umfrage: Regelmäßiger Konsum von Wasser aus dem Hahn ist deutlich gestiegen

tut prolytics im Auftrag des Bun-
desverbandes der Deutschen En-
ergie- und Wasserwirtschaft
(BDEW). Demnach greifen rund 60
Prozent aller Befragten regelmä-
ßig und etwa 25 Prozent
zumindest gelegentlich auf stilles
oder aufgesprudeltes Leitungs-
wasser zurück. In der vorange-
gangenen Befragung zwei Jahre
zuvor hatten erst etwa 50 Prozent
angegeben, regelmäßig Leitungs-
wasser zu konsumieren. Damals
lag die Quote der gelegentlichen
Nutzerinnen und Nutzer bei 35
Prozent.
TTTTTeuerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler:euerung und mehr Sprudler: Die Die Die Die Die
Gründe für den hohen Gründe für den hohen Gründe für den hohen Gründe für den hohen Gründe für den hohen VVVVVerbrerbrerbrerbrerbrauchauchauchauchauch
von Leitungswasservon Leitungswasservon Leitungswasservon Leitungswasservon Leitungswasser
Experten sehen verschiedene
Gründe für den Anstieg. „Die Kon-
sumforschung zeigt, dass die hohe
Teuerung Menschen nach günsti-
gen Alternativen greifen lässt. Da

Immer mehr Menschen in
Deutschland vertrauen auf die
hohe Trinkwasserqualität und zap-
fen ihr Wasser direkt vom Wasser-
hahn. Das belegt die jüngste Be-
fragung von Trinkwasserkunden
durch das Marktforschungsinsti-

Trinkwasser aus dem Hahn quali-
tativ hochwertig und preisgünstig
ist, nutzen viele Menschen nun
verstärkt das Wasser aus ihrem
heimischen Wasserhahn“, so Dr.
Stefan Koch vom Forum Trinkwas-
ser e. V. In der Vergangenheit war
für viele Konsumenten oft der
Kohlensäuregehalt der Grund,
Mineralwasser aus dem Super-
markt zu bevorzugen. Seit jedoch
Sprudler immer kostengünstiger
werden und vermehrt Einzug in
die Haushalte halten, verzichten
die Menschen zunehmend häufi-

ger auf das Flaschenwasser aus
dem Markt und bedienen sich an
der eigenen Wasserleitung. „Wir
beobachten einen Trend, das
Trinkwasser aus dem Wasserhahn
je nach eigenem Gusto mit Koh-
lensäure zu versetzen und so best-
möglich an die eigenen Ge-
schmacksvorlieben anzupassen“,
erläutert Dr. Stefan Koch.
WWWWWachsendes achsendes achsendes achsendes achsendes Angebot an Geträn-Angebot an Geträn-Angebot an Geträn-Angebot an Geträn-Angebot an Geträn-
kesirupen zum Selbermischenkesirupen zum Selbermischenkesirupen zum Selbermischenkesirupen zum Selbermischenkesirupen zum Selbermischen
Verstärkt wird diese Entwicklung
noch durch das stetig wachsende
Angebot an Getränkesirupen zum
Selbstmischen. So kann man
inzwischen selbst Cola oder an-
dere bekannte Markengetränke
aus Konzentraten der Hersteller
selbst zubereiten. Damit sparen
die Verbraucher nicht nur Ein- und
Mehrwegflaschen sowie jede
Menge Transportaufwand, son-
dern können ihren Getränkekon-
sum auch noch nachhaltiger ge-
stalten. Umweltschutz, vermin-
derter Ressourcenverbrauch und
die Einsparung von Verpackungs-
müll gewinnen damit ebenfalls
mehr Bedeutung bei der Entschei-
dung für das regionale Leitungs-
wasser. (DJD)

Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.Wasser aus dem Hahn zu trinken, ist auch eine Frage der Gewohnheit.
Foto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.comFoto: DJD/Forum Trinkwasser/taramara78 - stock.adobe.com

Da Trinkwasser aus dem Hahn qualitativ hochwertig und preisgünstig ist,Da Trinkwasser aus dem Hahn qualitativ hochwertig und preisgünstig ist,Da Trinkwasser aus dem Hahn qualitativ hochwertig und preisgünstig ist,Da Trinkwasser aus dem Hahn qualitativ hochwertig und preisgünstig ist,Da Trinkwasser aus dem Hahn qualitativ hochwertig und preisgünstig ist,
nutzen viele Menschen nun verstärkt das Wasser aus ihrem heimischennutzen viele Menschen nun verstärkt das Wasser aus ihrem heimischennutzen viele Menschen nun verstärkt das Wasser aus ihrem heimischennutzen viele Menschen nun verstärkt das Wasser aus ihrem heimischennutzen viele Menschen nun verstärkt das Wasser aus ihrem heimischen
Wasserhahn. Foto: DJD/Forum Trinkwasser/gemenacom - stock.adobe.comWasserhahn. Foto: DJD/Forum Trinkwasser/gemenacom - stock.adobe.comWasserhahn. Foto: DJD/Forum Trinkwasser/gemenacom - stock.adobe.comWasserhahn. Foto: DJD/Forum Trinkwasser/gemenacom - stock.adobe.comWasserhahn. Foto: DJD/Forum Trinkwasser/gemenacom - stock.adobe.com
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Topfit durch die schönsten Jahre
Wie man mit 50+ die Gelenke schmerzfrei und beweglich hält

Best Ager ist längst ein geflügel-
ter Begriff - und 50 ist das neue
30. Menschen in der zweiten Le-
benshälfte fühlen sich oft viel jün-
ger, als sie sind, und wollen ihre
Zeit aktiv genießen, viel unter-
nehmen, reisen, Hobbys nachge-
hen. Leider aber können sich ge-
rade in diesem Alter die ersten
„Zipperlein“ bemerkbar machen.
Zu den häufigsten Beschwerden
gehört hier die Arthrose: Etwa je-
der fünfte Erwachsene in Deutsch-
land leidet darunter. Frauen sind
öfter betroffen als Männer. Beim
sogenannten Gelenkverschleiß
kommt es zu einem allmählichen
Verlust von Knorpelgewebe, der
bis hin zu freiliegenden Knochen-
oberflächen führen kann. Arthro-
se ist mit Schmerzen sowie einer
eingeschränkten Beweglichkeit
verbunden, deshalb kann sie die
Lebensqualität stark beeinträch-
tigen.
Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-Bewährte und moderne Behand-
lungsoptionenlungsoptionenlungsoptionenlungsoptionenlungsoptionen
Da Arthrose nicht heilbar ist, liegt
der Schwerpunkt der Behandlung
darauf, den Knorpel zu erhalten
und Schmerzen zu lindern. Dazu

stehen neben Physiotherapie
beispielsweise herkömmliche
Schmerzmittel sowie Injektionen
mit Kortison oder Hyaluronsäure
zur Verfügung. Eine wirksame, in-
novative und sehr gut verträgli-
che Option ist außerdem die ACP-
Therapie. Dabei wird eine kleine
Menge Eigenblut in einem spezi-
ellen Trennungsverfahren in der
Zentrifuge so aufbereitet, dass
Plasma mit einer zwei- bis dreifa-
chen Konzentration an Blutplätt-
chen übrig bleibt. Dieses körper-
eigene plättchenreiche Plasma
wird anschließend in das betrof-
fene Gelenk gespritzt. Dort kann
es den körpereigenen Heilungs-
prozess anregen, die Knorpelbil-
dung fördern und Entzündungen
reduzieren. In verschiedenen Stu-
dien wurden so vielversprechen-
de Erfolge erzielt, bewährt haben
sich drei bis fünf Injektionen mit
ACP im ein- bis mehrwöchigen
Abstand. Unter www.acp-
therapie.de gibt es weitere Infor-
mationen und eine praktische Arzt-
suche. Die rein biologische The-
rapie ist besonders für Patienten
mit leichter und mittelgradiger

Die gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun denDie gleichmäßigen, sanften Bewegungsabläufe beim Radfahren tun den
Gelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway StarzGelenken besonders gut. Foto: DJD/Arthrex/AdobeStock/Highway Starz

Arthrose geeignet. Das bedeutet:
Frühes Handeln hilft.
Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-Mit Bewegung und guter Ernäh-
rung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuernrung gegensteuern
Genau dies gilt generell im Kampf
gegen den Knorpelverschleiß.
Schon bei den ersten Anzeichen
wie Anlaufschmerzen oder Stei-
figkeitsgefühl im Gelenk sollte
man gezielt gegensteuern. Der
wichtigste Ansatzpunkt ist dabei
regelmäßige Bewegung. Ein gu-
ter Tipp ist es, in der Gruppe aktiv

zu werden - das motiviert und
hilft, bei der Stange zu bleiben.
Besonders empfehlenswert sind
Low Impact-Sportarten, die we-
nig belasten - zum Beispiel Rad-
fahren, Schwimmen, Walken,
Gymnastik, Yoga, Tai-Chi und Ein-
heiten auf dem Crosstrainer. Sinn-
voll ist es auch, Übergewicht durch
eine ausgewogene, pflanzenrei-
che Ernährung zu reduzieren und
Fehlstellungen etwa mit Einlagen
zu korrigieren. (DJD)
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Veranstaltung zum Tag des Gedenkens
an die Opfer des Nationalsozialismus
Ein Theaterstück über das Leben
des SPD Politikers, Gewerkschaf-
ters und Widerstandskämpfers
Wilhelm Leuschner (1890-1944):
„Die Vermessung der Demokra-
tie“ mit Jan Uplegger.
Begleitung: Yumiko Tsubaki (Vio-
line), Maria Hinze (Klavier)
Datum: 12. Februar
Ort: Theater im Ballsaal,
Frongasse 9, Bonn-Endenich
Beginn: 20.15 Uhr,
Einlass: 19.15 Uhr
Eintritt frei
(bestuhlt, freie Platzwahl)

Veranstaltet durch die SPD Bonn-
West.
Wie jedes Jahr haben wir (SPD Orts-
verein Bonn-West) eine interes-
sante und wichtige Gedenkveran-
staltung für die Opfer des Natio-
nalsozialismus organisiert. Wich-
tig ist es, dass man diese Zeit nicht
vergisst und informiert. Dieses Sze-
nario darf sich nie wieder in
Deutschland wiederholen. Wir stel-
len hier einen Mann vor, der mit all
seinem Mut gegen Hitler und Kom-
plizen gekämpft hat und für die
Freiheit sein Leben opferte.

Wie ist Widerstand in einer all-
umfassenden Diktatur möglich?
Eine Frage, die sich heute wieder
in vielen Ländern stellt.
Jan Uplegger (Schauspiel), Yumi-
ko Tsubaki (Violine) und Maria
Hinze (Klavier) zeigen in ihrer Ins-
zenierung auf, wie unter der Herr-
schaft der Nationalsozialisten ein
einzelner Mann ohne heutige
Möglichkeiten der digitalen Kom-
munikation und Speichermedien
ein ganz Deutschland umfassen-
des Netzwerk aufbaute, das als
Basis für das das Attentat des 20.
Juli wirkte.
Wilhelm Leuschner war Herz und
Hirn der sozialdemokratischen
Gewerkschaft im Untergrund, in
Verbindung mit dem militärischen
Widerstand um Stauffenberg, so-
wie anderen freiheitlichen Ge-
werkschaftlern, mit denen zusam-
men er eine Einheitsgewerkschaft
plante. Er schuf damit auch die
Grundlage des heutigen DGB.
Stauffenberg hätte ihn als neuen
Reichskanzler vorgesehen.
Jan Uplegger, Yumiko Tsubaki und
Maria Hinze präsentieren in span-
nender szenischer Inszenierung
das engagierte Leben einer be-
eindruckenden Person, die zur

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

SPAREN MIT WINTERPREISEN

MARKISEN &  
    MARKISENTÜCHER

KLUGE KÖPFE KAUFEN JETZT!HEUTE NOCH INFORMIEREN:

   JETZT IM WINTER  
BESONDERS GÜNSTIG!

SSPAREN MIT WINTERPREISEN

Zeit des aufkommenden National-
sozialismus zu einer der laut-
stärksten Verteidiger der deut-
schen Demokratie zählte.
Eine anschließende Diskussions-
runde setzt sich mit der Bedeu-
tung Leuschners für unsere heuti-
ge Zeit auseinander.
Wilhelm LeuschnerWilhelm LeuschnerWilhelm LeuschnerWilhelm LeuschnerWilhelm Leuschner
Wilhelm Leuschner war gelernter
Bildhauer und früh gewerkschaft-
lich aktiv. 1913 trat er in die SPD
ein, im Zuge der Novemberrevo-
lution 1918 übernahm er verschie-
dene politische Ämter und wurde
ein Jahr später in den Stadtma-
gistrat Darmstadts gewählt. 1924
erfolgte seine Wahl zum Land-
tagsabgeordneten in Hessen. Als
er schließlich 1928 zum hessi-
schen Innenminister ernannt wur-
de, war Leuschner bereits bekannt
für seine demokratische Überzeu-
gung.
Da er sich im Kreis um Carl Goer-
deler an den Vorbereitungen des
20.Juli beteiligt hatte, wurde er
nach dem Scheitern des Wider-
stands gefangen genommen und
am 5. September 1944 zum Tode
verurteilt. Das Urteil gegen ihn
wurde am 29. September voll-
streckt.
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So klappt es im Kreisverkehr
Viele Autofahrer wissen auch nach
der x-ten praktischen Erfahrung
nicht so ganz genau, wie man sich
im Kreisverkehr richtig verhält.
Wann muss man blinken, wer hat
Vorfahrt und wie klappt es im
mehrspurigen Kreisverkehr?
Der klassische Kreisverkehr ist
mit Zeichen 205 (Vorfahrt gewäh-
ren) und Zeichen 215 (Kreisver-
kehr) beschildert. Hier gilt: Fahr-
zeuge fahren nach rechts ein und
dann entgegen dem Uhrzeigersinn.
Beim Einfahren wird nicht ge-
blinkt, wohl aber beim Verlassen.
Wer im Kreisverkehr fährt, hat
immer Vorfahrt. Tabu ist die Mit-

telinsel: Sie darf nicht überfahren
werden, auch wenn sie nur aufge-
malt ist. Besonders lange Fahr-
zeuge sind von diesem Verbot aus-
genommen.
In einem zweistreifigen Kreisver-
kehr sollte man sich rechts hal-
ten, wenn man bei der nächsten
oder übernächsten Ausfahrt wieder
ausfahren will. Wer die innere
Kreisspur wählt, muss beim Ver-
lassen den Vorrang des Außen-
fahrenden beachten und notfalls
eine Extrarunde drehen.
Für Radfahrer gelten im Kreisver-
kehr dieselben Rechte. Mit Hand-
zeichen zeigen sie an, wenn sie

Wann sich das
H-Kennzeichen lohnt

den Kreisel verlassen möchten.
Gefährlich werden kann es, wenn
ein Autofahrer den Kreisverkehr
verlassen möchte und rechts von
ihm ein Radfahrer fährt.
Im Ausland gelten zum Teil abwei-
chende Regelungen. So haben in
Österreich einfahrende Fahrzeu-
ge grundsätzlich Vorfahrt vor den-
jenigen, die sich bereits im Kreis-
verkehr befinden. In Frankreich
haben in den Kreisverkehr ein-

Exakt drei Jahrzehnte nach ihrer
Erstzulassung können Autos ein
H-Kennzeichen bekommen. Aber
längst nicht alle Oldtimer fahren
auch mit H. Denn das ist nicht
immer günstiger und hat zudem
einige Verpflichtungen zur Folge.
Wann sich ein H-Kennzeichen
lohnt, schildert die Zeitschrift Auto
Straßenverkehr in ihrer aktuellen
Ausgabe 16.
• VVVVVorteile:orteile:orteile:orteile:orteile: Die Kfz-Steuer für Au-

tos mit H-Kennzeichen beträgt
unabhängig von Hubraum und
Schadstoffausstoß 191,73 Euro
pro Jahr. Das macht sich vor
allem bei alten, großvolumi-
gen Motoren bezahlt, die bei
einer herkömmlichen Zulas-
sung schnell die 1.000-Euro-
Grenze überschreiten. Zudem
darf man mit H-Kennzeichen
in Umweltzonen fahren - auch
ohne grüne Plakette. Für Old-
timer mit H auf dem Schild gel-
ten bei den meisten Versiche-
rungen zudem günstigere Ta-
rife, jedoch fordern die Asse-
kuranzen kostenpflichtige
Wertgutachten von anerkann-
ten Bewertern wie Classic-
Analytics oder Classic Data.

• Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile:Nachteile: Vor der Erteilung
eines H-Kennzeichens muss
erst ein Ingenieur von Dekra,
TÜV, GTÜ oder KÜS das Auto
überprüfen und die Originali-
tät beurteilen. Daraus ergibt
sich, ob das Auto ein erhal-
tenswerter Klassiker ist oder

ein verbrauchter Alltagsge-
genstand. Dieses Urteil wird
bei jeder Hauptuntersuchung
neu geprüft - und muss be-
zahlt werden.

• SaisonkSaisonkSaisonkSaisonkSaisonkennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen:ennzeichen: Wer sei-
nen Oldtimer nicht das ganze
Jahr fahren will, kann sich für
ein Saisonkennzeichen ent-
scheiden und so Kfz-Steuer
und Versicherungsbeiträge
sparen. Saisonkennzeichen
dürfen für minimal zwei und
maximal elf Monate gelten
und lassen sich auf jedes Fahr-
zeug anwenden. Das kann sich
auch für Autos rechnen, die
eigentlich schon ein H-Kenn-
zeichen bekommen könnten.
Besonders bei Autos mit klei-
nen Motoren und Abgasreini-
gung kann es sich lohnen, das
Auto normal zuzulassen, weil
die Kfz-Steuer dann unter
dem Pauschalbetrag von
191,73 Euro liegen kann.

Zum 1. Januar 2022 gab es in
Deutschland laut VDA 648.000 Au-
tos, die älter waren als 30 Jahre.
Aber nur 57,3 Prozent oder rund
370.000 Fahrzeuge trugen auch ein
H-Kennzeichen. Die meisten Old-
timer mit H-Zulassung tragen ei-
nen Mercedes-Stern (158.843),
gefolgt von VW (125.438). Dahinter
folgen mit deutlich niedrigeren
Werten die Hersteller Porsche
(43.261), BMW (37.006) und Opel
(27.370). (mid/ak-o) lität beurtei-
len. Foto: GTÜ/mid/ak-o

fahrende Fahrzeuge zwar grund-
sätzlich Vorfahrt, in den meisten
Fällen wird aber den bereits im
Kreis fahrenden Autos die Vorfahrt
gewährt.
Auch in Italien haben die in den
Kreisel einfahrenden Fahrzeuge
Vorfahrt, allerdings wird diese
Regel in der Praxis nicht immer
beachtet, so dass am und im Kreis-
verkehr höchste Vorsicht geboten
ist. (mid/ak-o)
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Asiatische Hornisse breitet sich im Kreisgebiet aus
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Asiati-
sche Hornisse ist im Rhein-Sieg-
Kreis angekommen. Bereits in
2023 wurde das meldepflichtige
Insekt von aufmerksamen Bürger-
innen und Bürgern in Troisdorf
beobachtet. Im vergangenen Jahr
ging es dann ganz schnell: Aus
allen Kommunen im Kreisgebiet -
bis auf Windeck und Eitorf - er-
reichten das Amt für Umwelt- und
Naturschutz Meldungen von Nes-
tern der Asiatischen Hornisse.
Die Vespa velutina (so ihre wis-
senschaftliche Bezeichnung) ist
eine sogenannte invasive Art. Das
Tier ist ursprünglich nicht bei uns
beheimatet, sondern durch das
Zutun des Menschen auch zu uns
in die Region gelangt. Ähnlich wie
der Waschbär, die Nilgans, Nutri-
as oder die Wollhandkrabbe hat
sich die Asiatische Hornisse hier
etabliert und massenhaft ver-
mehrt. Das hat Auswirkungen auf

die heimische Flora und Fauna:
Invasive Arten verdrängen natür-
lich vorkommende Arten und schä-
digen hiesige Ökosysteme. Ge-
nerell werden diese negativen
Einflüsse auf die Biodiversität
weltweit als größter Faktor im all-
gemeinen Artensterben einge-
stuft, nach dem Lebensraumver-
lust und dem Klimawandel.
Die enorme Ausbreitungsgeschwin-
digkeit verdankt die Asiatische Hor-
nisse vor allem ihrer hohen Repro-
duktionsrate. Sie gründet deutlich
größere Völker als unsere heimi-
sche Hornisse. Zudem ist sie als
flugfähiges Insekt sehr mobil und
hat hier kaum natürliche Feinde.
Problematisch ist auch, dass die
großen Völker einen immensen
Hunger haben, den sie in erster
Linie mit Honigbienen und anderen
heimischen Insekten stillen. Auch
kann es auch zu sehr unangeneh-
men Kontakten mit dem Menschen

Fotos: Matthias OvermannFotos: Matthias OvermannFotos: Matthias OvermannFotos: Matthias OvermannFotos: Matthias Overmann

kommen, wenn man den Nestern
der Tiere zu nahe kommt.
Daher wird die Asiatische Hornis-
se bekämpft. So konnten im ver-
gangenen Jahr insgesamt 18 Nes-
ter im gesamten Kreisgebiet
durch Expertinnen und Experten
abgetötet und entfernt werden.
Es ist davon auszugehen, dass

trotz intensiver Bekämpfung die-
se Zahl in den nächsten Jahren
noch weiter zunehmen wird.
Weitere Informationen, insbeson-
dere, wie man die Asiatische Hor-
nisse von den heimischen Hornis-
sen unterscheidet, gibt es unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
asiatische-hornisse.

Neue Nachlässe und weitere Digitalisierung
für das Kreisarchiv
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (an). Das Archiv
des Rhein-Sieg-Kreises ist das
Gedächtnis unserer Region. Fo-
tos, Briefe, persönliche und offizi-
elle Dokumente sowie Akten aus
der täglichen Arbeit der Kreisver-
waltung erzählen die Geschichte
unseres Landkreises von der Grün-
dung im Jahr 1969 bis heute.
Dabei sind es oft Nachlässe von
Bürgerinnen und Bürgern, die von
spannenden privaten Ereignissen
vor Ort und den Menschen dort
berichten. In 2024 konnte das
Kreisarchiv zwei bedeutende
Sammlungen erschließen, die bald
der interessierten Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werden.
Zum einem der Nachlass „Familie
Schönenberg“ aus Oberdorst in
Neunkirchen-Seelscheid: Manfred
Schönenberg fotografierte in sei-
ner Freizeit Feierlichkeiten und
Alltagsgeschehen im Dorf. Ein gro-
ßer Teil des Nachlasses besteht
daher aus Fotoalben und Bildbän-
den, die eine bedeutende Quelle
für die Orts- und Kulturgeschich-
te des nördlichen Rhein-Sieg-Krei-

ses darstellen. Zum anderen konn-
te im vergangenen Jahr die Ver-
zeichnung des Nachlasses „Emil
Hundhausen“ aus Windeck-Schla-
dern abgeschlossen werden. Hund-
hausen war Heimatforscher und
Heimatpfleger und veröffentlich-
te beispielsweise Gedichte und
Lieder in bergischer Mundart. Als
sein Lebenswerk kann die Grün-
dung und Einrichtung des Heimat-
museums in Altwindeck angese-
hen werden.
Beide Nachlässe sind demnächst
im Archivportal NRW auf der Sei-
te des Kreisarchives unter
www.archive.nrw.de/archiv-u-
wiss-bibliothek-des-rhein-sieg-
kreises zugänglich.
Bedeutenden Zuwachs gab es
auch in der neu inventarisierten
Karten- und Plänesammlung.
Knapp 800 Einzelstücke - darunter
Bau-, Stadt- und Gemeindepläne,
vormoderne Grenz- und Territori-
alkarten sowie historische topo-
graphische Geländeaufnahmen -
kann das Kreisarchiv interessier-
ten Nutzerinnen und Nutzern zur

Verfügung stellen. Dies stellt eine
Verdopplung gegenüber dem Vor-
jahr dar. Gut die Hälfte der Karten
liegt bereits digital vor.
Im Bereich der Archivpädagogik
arbeitete das Kreisarchiv in 2024
erneut sehr erfolgreich mit der
Gesamtschule Meiersheide in
Hennef zusammen. An sogenann-
ten „Archivschnuppertagen“,
aber auch im Rahmen des „Girls
& Boys Day“ oder der Berufsfeld-
erkundungstage, besuchten zahl-
reiche Schülerinnen und Schüler
das Archiv im Siegburger Kreis-
haus. Durch die Veranstaltungen
neugierig geworden, absolvierten
daraufhin zwei interessierte Schü-
ler ein Kurzeitpraktikum im Kreis-
archiv. Ebenfalls werden zwei Schü-
ler des Siegburger Gymnasiums
im Rahmen des Geschichtswett-
bewerbs des Bundespräsidenten
zum Thema „Separatisten“ und
„Schlacht im Siebengebirge“
anno 1923 auch in diesem Jahr
weiterhin vom Archiv betreut.
Neben der üblichen Gremienar-
beit ist besonders hervorzuheben,

dass sich der vom Kreisarchiv an-
geleitete „Notfallverbund Rhein-
Sieg und Bonn von Archiven und
Bibliotheken“ wesentlich konso-
lidiert hat. Es finden regelmäßige
Sitzungen und Notfallübungen
statt, um für den Ernstfall gerüs-
tet zu sein. Besondere Verantwor-
tung übernahm der Rhein-Sieg-
Kreis mit der Übernahme des Vor-
sitzes des beim Landkreistag an-
gesiedelten Arbeitskreises der
Kreisarchive in NRW (AKKA) durch
den für das Archiv zuständigen
Dezernenten Thomas Wagner.
Hinsichtlich digitaler Überliefe-
rungsbildung wird das Kreisarchiv
in 2025 über die Möglichkeit ver-
fügen, digitalisiertes Archivgut,
aber auch digitale Unterlagen aus
DMS-Systemen und Fachverfahren
zu übernehmen und dauerhaft zu
bewahren. Auch wenn der Über-
gang von analogen zu digitalen
Verwaltungsvorgängen in der Brei-
te sicherlich noch ein Jahrzehnt
andauern wird, ist das Archiv des
Rhein-Sieg-Kreises für die Zukunft
bereits jetzt bestens aufgestellt.
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Straßenverkehrsamt bearbeitete rund 62.000 Anliegen
rund um die Fahrerlaubnis
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Mitar-
beitenden im Straßenverkehrsamt
des Rhein-Sieg-Kreises bearbei-
teten bis Ende November 2024
rund 62.000 Anliegen, die mit dem
Führerschein oder der Fahrerlaub-
nis zu tun hatten. Darunter waren
5.657 Ersterteilungen an Fahran-
fängerinnen oder Fahranfänger,
3.244 Jugendliche beantragten ein
begleitetes Fahren ab 17 Jahren,
3.042 Mal wurde die Fahrerlaub-
nis auf weitere Klassen erteilt,
während sich 3.724 Bürgerinnen
und Bürger einen internationalen
Führerschein ausstellen ließen. Im
Zuge des verpflichtenden Um-
tauschs eines alten Führerscheins
in das neue Kartenformat wurden
12.977 Anliegen bearbeitet.
Auch die Anliegen, die „Verkehrs-
sünderinnen und Verkehrssünder“
betrafen, liefern bis November
2024 beeindruckende Zahlen: Es
gab 1.222 Ermahnungen bezie-
hungsweise Verwarnungen auf-
grund erreichter „Punkte in Flens-
burg“, und 2.055 Mal musste ein
Fahrverbot ausgesprochen, die
Fahrerlaubnis entzogen bezie-
hungsweise ein Führerschein
zeitweise sichergestellt werden.
Auf der anderen Seite verlief in
698 Fällen die Prüfung auf Neuer-

teilung einer entzogenen Fahrer-
laubnis nach entsprechendem
Fristablauf positiv. In 56 Fällen
musste eine Neuerteilung auf-
grund fortbestehender mangel-
hafter Eignung beziehungsweise
Befähigung zur Teilnahme am Stra-
ßenverkehr versagt werden.
509.376 Fahrzeuge waren zum 30.
November 2024 im Rhein-Sieg-
Kreis angemeldet. Im Vorjahr wa-
ren es 504.829. Neben mehrerer
Tausend Ab- und Ummeldungen
gebrauchter Fahrzeuge wurden
von Januar bis November 2024
folgende Fahrzeuge neu zugelas-
sen:

schwindigke i tsbegrenzungen
handelt. Hierbei wird eine soge-
nannte verkehrsrechtliche Einga-
be geprüft und es werden ent-
sprechende Anordnungen ausge-
sprochen oder Erlaubnisse und
Genehmigungen erteilt.
Bis zum 30. November 2024 gab
es circa 470 Eingaben zur Ver-
kehrssicherheit, die die Ge-
schwindigkeit von Autofahrerinnen
und Autofahrern oder das sichere
Queren einer Straße betrafen.
Zudem wurden 1.300 Baustellen-
anträge geprüft und genehmigt,
etwa 230 Veranstaltungen im öf-
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Zur Verkehrssicherheit gehört
auch eine konsequente Verfol-
gung und Ahndung festgestellter
Verstöße im Straßenverkehr. In
2024 bearbeiteten die zwei Buß-
geldstellen des Straßenverkehrs-
amtes etwa 150.000 Fälle, die
zuvor durch die kreiseigene Über-
wachung des fließenden Verkehrs
und anteilig durch die Polizei fest-
gestellt worden sind. Darunter
befanden sich vor allem Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen
und sonstige allgemeine Ord-
nungswidrigkeiten, wie Parkver-
stöße oder Verkehrsunfälle. Die
Höhe der Verwarn- und Bußgel-
der beläuft sich im vergangenen
Jahr auf rund 7 Millionen Euro.
Insgesamt 103.224 Bürgerinnen und
Bürger besuchten bis zum 30. No-
vember 2024 das Straßenverkehrs-
amt in Siegburg (70.816) und seine
Außenstelle in Meckenheim (32.408).
In 2023 wurden 115.000 Kundinnen
und Kunden verzeichnet.
Die Online-Services des Straßen-
verkehrsamtes aus den Bereichen
Fahrzeugzulassung und Führer-
schein sowie viele weitere Onli-
ne-Dienstleistungen der Kreisver-
waltung gibt es unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
online-dienstleistungen.

Das Straßenverkehrsamt des
Rhein-Sieg-Kreises ist in den
kreisangehörigen Gemeinden
auch für die Verkehrssicherung
zuständig, wenn beispielsweise
eine Baustelle eingerichtet wer-
den muss oder es sich um Ge-

fentlichen Verkehrsraum geregelt
und etwa 210 Ausnahmen und Er-
laubnisse erteilt, wie zum Beispiel
das Parken für Umzugsfahrzeuge.
Des Weiteren fuhren in 2024 rund
400 Großraum- und Schwertrans-
porte durch den Rhein-Sieg-Kreis.

Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland zeichnen besonderes Engagement aus
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Viele Bür-
gerinnen und Bürger engagieren
sich in Vereinen, Verbänden, Par-
teien, Institutionen oder für Kin-
der, Jugendliche und geflüchtete
Menschen. Das geschieht in der
Freizeit und unentgeltlich. Mit ih-
rem Einsatz gestalten sie unser
Gemeinwesen mit und bilden Brü-
cken zwischen Menschen.
„Viele Frauen und Männer küm-
mern sich - oft auch im Stillen -
um ihre Mitmenschen, setzen sich
für die Heimat ein oder erbringen
besonderen Einsatz zum Beispiel
auf kulturellem oder wissen-
schaftlichem Gebiet“, betont
Landrat Sebastian Schuster. „Des-
halb ist es mir immer eine beson-

dere Ehre, eine Bundesverdienst-
medaille oder ein Bundesver-
dienstkreuz an eine Bürgerin oder
einen Bürger des Rhein-Sieg-Krei-
ses zu verleihen.“
In 2024 wurden vier Personen aus
dem Kreisgebiet für ihr vorbild-
haftes kulturelles, politisches,
kirchliches, soziales oder gesell-
schaftliches Engagement geehrt.
Einmal wurde in Berlin, von Ver-
teidigungsminister Boris Pistori-
us, das große Bundesverdienst-
kreuz des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland über-
reicht. Im Siegburger Kreishaus
konnten Landrat Sebastian Schus-
ter und die stellvertretende Land-
rätin Notburga Kunert insgesamt

zweimal das Bundesverdienst-
kreuz am Bande und einmal die
Verdienstmedaille aushändigen.
Die Ordensanregung, also der Vor-
schlag zur Verleihung des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik
Deutschland, kann von jeder und
jedem ausgehen. Anregungen für
Personen, die im Rhein-Sieg-Kreis
wohnen, können formlos unter
anderem bei der Kreisverwaltung
abgegeben werden. Neben den
Angaben zur Person müssen Art
und Umfang der besonderen Ver-
dienste aufgeführt und dazu
gegebenenfalls Referenzpersonen
genannt werden.
Weitere Informationen zum Or-
denswesen unter

www.rhein-sieg-kreis.de/
verdienstorden.
Bisher wurde der Verdienstorden
der Bundesrepublik Deutschland
bundesweit seit seiner Stiftung im
Jahre 1951 durch Bundespräsident
Theodor Heuss über 260.000 Mal
verliehen.
Er ist die einzige allgemeine
Verdienstauszeichnung und da-
mit die höchste Anerkennung,
die die Bundesrepublik
Deutschland für Verdienste um
das Gemeinwohl ausspricht.
Bei der Auszeichnung sind ver-
schiedene Stufen möglich. Sie
reichen von der Verdienstme-
daille bis hin zur Sonderstufe
des Großkreuzes.
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Sportlich durch den Winter mit der richtigen Ausrüstung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sportlich
kann es auch durch den Winter
gehen! Bewegung und frische Luft
sind gut für Körper und das seeli-
sche Wohlbefinden. Doch in der
kalten und dunklen Jahreszeit ist
hierfür die richtige Ausrüstung das
A und O.
Funktionelle, atmungsaktive Klei-
dung ist gerade bei kalten Tem-
peraturen wichtig. So kann die
Feuchtigkeit nach außen entwei-
chen. Wer mit dem Training an der
frischen Luft startet, darf leicht
frieren; die Temperatur steigt mit
der Bewegung. Für das Joggen
eignen sich Laufschuhe mit was-

serdichtem Obermaterial und star-
kem Profil. Handschuhe und Müt-
ze sollten getragen werden; denn
gerade die Ohren sollten bei Tem-
peraturen deutlich unter Null
Grad und bei Wind bedeckt sein.
Für Walkerinnen und Walker gel-
ten die gleichen Empfehlungen.
Beim Fahrradfahren bietet sich
zusätzlich winddichte Kleidung an,
da der Fahrtwind den Körper
schneller herunter kühlt.
Vor dem Start ist bei Kälte das
richtige Aufwärmen besonders
wichtig; so können Muskelfaser-
und Sehnenrisse vermieden wer-
den. Während des Trainings sollte

verstärkt durch die Nase geatmet
werden. So kann sich die Luft er-
wärmen, bevor sie in die Lunge
gelangt. Auch im Winter ist es
wichtig, ausreichend zu trinken.
Im Winter verliert der Körper
kaum weniger Flüssigkeit als im
Sommer. Die Sporteinheit sollte
enden, indem die letzten fünf bis
zehn Minuten bewusst langsam
ausgelaufen werden.
Im Winter ist es nicht nur kalt,
sondern auch früher dunkel und
manches Mal neblig oder trüb. Da
gilt es, gesehen zu werden und zu
sehen! Mit reflektierender Klei-
dung, Warnwesten, Reflektoren

am Fahrrad, und auch gegebe-
nenfalls einer Stirnlampe kann
man von anderen gesehen wer-
den! Reflektoren und helle Klei-
dung können so ein Stück Sicher-
heit geben und sind beim Sport
im Winter unerlässlich.
Ab einer Temperatur unter -10
Grad Celsius ist es ratsam, alter-
nativ zum Sport einen ausgedehn-
ten Winter-Spaziergang zu unter-
nehmen.
Weitere Tipps rund um den Out-
door-Sport im Winter erhalten In-
teressierte beim Kreissportbund
Rhein-Sieg unter der Telefonnum-
mer 02241/69060.

Geben Sie Kindern ein Zuhause
Werden Sie Pflegefamilie - Informationsabend in Troisdorf
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Kinder
brauchen liebevolle und verläss-
liche Eltern und ein Zuhause.
Wenn aber die leiblichen Eltern
nicht ausreichend für ihre Kinder
sorgen können, benötigen diese
entweder zeitweise oder auf Dau-
er Menschen, die ihnen ein neues
Zuhause geben, in dem sie Ge-
borgenheit, Ewierziehung und För-
derung erfahren. Dies können
Paare mit oder ohne eigene Kin-
der und Einzelpersonen aller Kul-
turkreise sein.

Die Kooperationsgemeinschaft Voll-
zeitpflege der rechtsrheinischen
Jugendämter im Rhein-Sieg-Kreis
sucht Interessierte, die sich vorstel-
len können, diese Aufgabe zu über-
nehmen. Diese schließt auch die
Bereitschaft ein, mit der Familie des
Pflegekindes sowie mit dem Jugend-
amt zusammen zu arbeiten.
Daher gibt es am Dienstag,
11. Februar, von 19 bis 20.30 Uhr,
in der Stadtbibliothek Troisdorf,
Schloßstraße 4-6 (Eingang weiße
Glastür), 53840 Troisdorf, einen In-

formationsabend zum Thema
„Pflegefamilie“. Teilnehmen kön-
nen Personen, die in den Städten
Bad Honnef, Hennef, Königswin-
ter, Lohmar, Niederkassel, Sankt
Augustin, Siegburg, Troisdorf und
im Bereich des Kreisjugendamtes
Rhein-Sieg wohnen. Das sind die
Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis:
Alfter, Eitorf, Much, Neunkirchen-
Seelscheid, Ruppichteroth, Swist-
tal, Wachtberg und Windeck.
Der Informationsabend bietet die
Gelegenheit, sich unverbindlich

damit auseinander zu setzen.
Welche Voraussetzungen müssen
erfüllt sein? Welche Unterstüt-
zung, Beratung und Qualifizierung
erhalten Pflegeeltern? Antworten
auf diese Fragen erhalten Inter-
essierte an dem Abend und es
gibt Gelegenheit zum Austausch.
Interessierte können sich telefo-
nisch an Simone Brede, Telefon:
02241 13 2070, E-Mail:
simone.brede@rhein-sieg-
kreis.de wenden. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Jetzt anmelden zur nächsten Fischerprüfung
Rhein-Sieg-Kreis (an). Im Frühjahr
steht die nächste Fischerprüfung
im Rhein-Sieg-Kreis an. Sie fin-
det voraussichtlich ab Montag, 12.
Mai, an mehreren Tagen (Montag
bis Freitag) im Kreishaus Sieg-
burg, Kaiser-Wilhelm-Platz 1 in
Siegburg statt.
Die Prüfung ist in einen theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fragen
und einen praktischen Part unter-
teilt. Im praktischen Teil geht es
unter anderem um den waidge-
rechten Zusammenbau eines An-
gelgeräts. Auch sind anhand von
Bildtafeln entsprechende Arten-
kenntnisse der hier vorkommen-
den Fische, Neunaugen und Kreb-
se nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung
stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.

Die Zulassung zur Fischerprüfung
kann bis spätestens Montag, 14.
April, über die Leiterinnen und
Leiter der Vorbereitungskurse
oder direkt bei der Unteren Fi-
schereibehörde des Rhein-Sieg-
Kreises beantragt werden - ent-
weder postalisch an
Rhein-Sieg-Kreis,- Der Landrat -,
Untere Fischereibehörde,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg,
oder per E-Mail an
jagd-fischerei@
rhein-sieg-kreis.de.
Ebenfalls ist eine Beantragung
über www.rhein-sieg-kreis.de/fi-
scherpruefung möglich.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit,

voraussichtlich jeweils um 9 Uhr
beziehungsweise um 13 Uhr, wer-
den etwa zwei Wochen vor Be-
ginn der Prüfung auf dem Post-
weg versandt.
Die Antragstellenden werden ge-
beten, bei der Fischereibehörde
erst nachzufragen, wenn bei ih-
nen auch eine Woche vor Prü-
fungsbeginn noch keine Einla-
dung zur Teilnahme an der Fischer-

prüfung eingegangen sein sollte.
Bei bestandener Prüfung händigt
die Untere Fischereibehörde ein
Fischerprüfungszeugnis aus. Mit
diesem können die neuen Fischer-
innen und Fischer dann zu den
Bürger- beziehungsweise Ord-
nungsämtern ihrer jeweiligen
Wohnortgemeinde gehen und sich
den Fischereischein ausstellen
lassen.
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Haustüren und 
Vordächer
+ Geprüfte Sicherheit

+  Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Montage ausschließlich durch eigenes Personal

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Geprüfter 

Einbruch-

schutz!

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Der Traum vom Wintergarten wird staatlich gefördert
Diese Voraussetzungen sind für finanzielle Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen

energetische Effizienz ihres Zuhau-
ses verbessern. Die Höhe der staat-
lichen Förderung richtet sich nach
den umgesetzten Optimierungs-
maßnahmen. Daneben ist ein Ein-
kommenssteuerbonus nach Para-
graf 35c Einkommensteuergesetz
möglich. Dabei werden, verteilt auf
drei Jahre, bis zu 20 Prozent der
Investitionen für energetische Maß-
nahmen über die Steuer zurückge-
zahlt - bis zu maximal 40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine
Förderfähigkeit erfüllt Solarlux
als aktuell einziger Hersteller
mit seinen hochwärmegedämm-
ten Wintergärten. Hauseigentü-
mer erhalten umfassende Unter-
stützung beim Wintergartenbau,
von der Prüfung der Förderfä-
higkeit über den Antrag bis zur
Realisierung. Bei beiden Förde-

rungsvarianten sind besondere
bauliche Gegebenheiten und en-
ergetische Anforderungen zu be-
rücksichtigen. So ist es zwingend
notwendig, den Antrag für die
Förderung vor dem Baubeginn
zu stellen. Zu den weiteren Kri-
terien bei der Förderung über
die BAFA gehört unter anderem,
dass der Bauantrag des Be-
standshauses älter als fünf Jah-
re sein muss. Eine Anforderung
für die Förderung mittels Ein-
kommensteuerbonus ist es
wiederum, dass seit der Grund-
steinlegung mehr als zehn Jah-
re vergangen sind.
Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr WWWWWohnqua-ohnqua-ohnqua-ohnqua-ohnqua-
litätlitätlitätlitätlität
Die staatlich förderbaren Glasan-
bauten eignen sich als Vergröße-
rung des Wohnzimmers und Ess-

Mehr Wohnraum schaffen, Tages-
licht ins Haus holen und gleich-
zeitig die Energiebilanz verbes-
sern: Vom Anbau eines gläsernen
Wintergartens träumen viele
Hauseigentümer. Kaum bekannt
dürfte den meisten allerdings
sein, dass sie für diese Moderni-
sierung staatliche Zuschüsse in
Anspruch nehmen können.
Förderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen
zwei Förderwege zur Wahl: Das
Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) fördert derar-
tige Modernisierungsvorhaben mit
bis zu 12.000 Euro als direktem
Zuschuss. Grundvoraussetzung für
die Fördermittel ist, dass ein Ener-
gieberater einen individuellen Sa-
nierungsplan erstellt hat. Auf die-
ser Basis können die Besitzer die

zimmers, als Homeoffice oder
auch als Wellnessbereich. Die voll-
wertige, wärmegedämmte Raum-
erweiterung bietet zu jeder Jah-
reszeit und bei jeder Wetterlage
einen Platz nah am Garten und
der Natur.
Unter www.solarlux.com etwa fin-
den sich weitere Informationen
und eine Kontaktmöglichkeit. Ein
weiterer Vorteil der Glasanbau-
ten: Tageslicht kann bis in alle
Ecken des Hauses strömen, alle
Räume profitieren somit von mehr
Helligkeit und Atmosphäre. Prak-
tisch sind auch senkrechte Ver-
glasungen, die sich komplett öff-
nen lassen, beispielsweise als
Glas-Faltwand. Auf diese Weise
sind Innen- und Außenbereich
nicht nur optisch miteinander ver-
bunden. (DJD)
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Klara-M.-Faßbinder-Straße 7a 
53121 Bonn
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Fliesen in offenen
Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit
für grenzenlose Einrichtungsfreiheit

Offene Wohnkonzepte entspre-
chen unserer modernen Lebens-
weise. Kochen und Essen, Ent-
spannung oder das Treffen mit
guten Freunden finden nicht mehr
in getrennten Räumen statt. Ge-
meinschaft ist gefragt und Räu-
me, die dies ermöglichen. Perfek-
te Begleiter für diesen Lifestyle
sind Bodenbeläge aus kerami-
schen Fliesen. Warum? Sie bieten
eine Vielfalt praktischer und äs-
thetischer Vorteile für offen ge-
staltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen verschie-
dener Wohnräume und lassen sich
schwellenlos über Zimmergrenzen

hinweg verlegen. Auch die Gren-
ze zwischen Innenräumen und
Außenflächen ist für Keramik kei-
ne - denn Fliesen eignen sich ide-
al, um den Wohnzimmerboden
optisch nahtlos auf die Terrasse
zu führen. So schaffen z. B. de-
signstarke XXL-Fliesen oder auch
Holzdekore im Dielen- oder Par-
kettlook großzügige Übergänge.
Unter www.deutsche-fliese.de fin-
den Interessierte dazu eine Viel-
zahl von Einrichtungsideen und -
anregungen.
Keramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebigKeramik - belastbar und langlebig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbelä-
ge sind äußerst strapazierfähig.
Wenn beim geselligen Zusam-
mensein ein Glas Rotwein um-
kippt oder beim Kochen Fettsprit-
zer danebengehen - kein Pro-
blem, denn beides lässt sich mit

Grenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedeneGrenzenlos wohnen: Mit keramischen Fliesen lassen sich verschiedene
Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.Lebensbereiche schwellenlos und optisch aus einem Guss verbinden.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen
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etwas Wasser und einem Neutral-
reiniger spurlos beseitigen. Selbst
ausgelassene Tänzer, tobende
Kinder oder die Krallen von Hund
oder Katze hinterlassen auf ro-
busten keramischen Oberflächen
keine bleibenden Spuren. Kaum
ein Bodenbelag übersteht meh-

rere Jahrzehnte ohne Renovie-
rungsbedarf. Anders bei Fliesen -
so lässt sich zum Beispiel ein ge-
fliestes Kinderzimmer auch nach
vielen Jahren intensiver Nutzung
nach Auszug der Kinder problem-
los und ohne Bodensanierung als
Hobby- oder Gästezimmer nutzen.

Die Verbindung verschiedener Wohn- und Lebensbereiche durch FliesenDie Verbindung verschiedener Wohn- und Lebensbereiche durch FliesenDie Verbindung verschiedener Wohn- und Lebensbereiche durch FliesenDie Verbindung verschiedener Wohn- und Lebensbereiche durch FliesenDie Verbindung verschiedener Wohn- und Lebensbereiche durch Fliesen
erweitert den Grundriss optisch und lässt ihn großzügiger wirken.erweitert den Grundriss optisch und lässt ihn großzügiger wirken.erweitert den Grundriss optisch und lässt ihn großzügiger wirken.erweitert den Grundriss optisch und lässt ihn großzügiger wirken.erweitert den Grundriss optisch und lässt ihn großzügiger wirken.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/EngersFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/EngersFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/EngersFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/EngersFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Engers

Eine durchgängige Bodengestaltung in angesagter Estrichoptik schafftEine durchgängige Bodengestaltung in angesagter Estrichoptik schafftEine durchgängige Bodengestaltung in angesagter Estrichoptik schafftEine durchgängige Bodengestaltung in angesagter Estrichoptik schafftEine durchgängige Bodengestaltung in angesagter Estrichoptik schafft
optische Großzügigkeit in offenen Wohnkonzepten.optische Großzügigkeit in offenen Wohnkonzepten.optische Großzügigkeit in offenen Wohnkonzepten.optische Großzügigkeit in offenen Wohnkonzepten.optische Großzügigkeit in offenen Wohnkonzepten.
Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Agrob BuchtalFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Agrob BuchtalFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Agrob BuchtalFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Agrob BuchtalFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Agrob Buchtal

Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-
den den den den den WWWWWohnstilohnstilohnstilohnstilohnstil
Matt, glänzend, strukturiert oder
glatt - keramische Fliesen kön-
nen passend zum persönlichen
Wohnstil ganz unterschiedliche
Wirkungen entfalten. Neben ei-
ner coolen Beton- oder Estrich-
anmutung liegen wohnliche Ober-

flächendekore wie Natursteinin-
terpretationen oder authentische
Holzanmutungen im Trend. Muti-
ge können offenen Räumen auch
mit kräftigen Farben und Kontras-
ten Charakter und Persönlichkeit
verleihen - zum Beispiel mit his-
torischen Dekoren in Look von
Zementfliesen. (DJD)
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Samstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. JanuarSamstag, 18. Januar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886

Sonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. JanuarSonntag, 19. Januar
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Montag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. JanuarMontag, 20. Januar
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Dienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. JanuarDienstag, 21. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Mittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. JanuarMittwoch, 22. Januar
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Donnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. JanuarDonnerstag, 23. Januar
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228/662456

Freitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. JanuarFreitag, 24. Januar
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstraße 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Samstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. JanuarSamstag, 25. Januar
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228/661344

Sonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. JanuarSonntag, 26. Januar
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228/690417

Montag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. JanuarMontag, 27. Januar
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228/222485

Dienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. JanuarDienstag, 28. Januar
Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 480, 53117 Bonn, 0228/559440

Mittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. JanuarMittwoch, 29. Januar
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Freitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. JanuarFreitag, 31. Januar
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Samstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. FebruarSamstag, 1. Februar
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstraße 17-19, 53119 Bonn, 0228/662232

Sonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. FebruarSonntag, 2. Februar
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Bekanntmachung der Gemeinde Alfter
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl
zum Deutschen Bundestag am 23.02.2025
1. Das Wählerverzeichnis zur

Bundestagswahl für die Ge-
meinde - die Wahlbezirke der
Gemeinde Alfter - wird in der
Zeit vom 03.02.2025 bis
07.02.2025 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten des
Rathauses im Wahlbüro für
Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die
Richtigkeit oder Vollständigkeit
der zu seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Da-
ten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von
anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen
glaubhaft zu machen, aus de-
nen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das
Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im
Melderegister eine Auskunfts-
sperre gemäß § 51 Absatz 1 des
Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im
automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch
ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das
Wählerverzeichnis eingetragen
ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für
unrichtig oder unvollständig
hält, kann in der Zeit vom 20.
Tag (03.02.2025) bis zum 16.
Tag (07.02.2025 ) vor der Wahl,
spätestens am 07.02.2025 bis
12:00 Uhr, bei der Gemeinde-
behörde -Wahlamt- im Rat-
haus im Besprechungsraum
EG, Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich
oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das
Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis
spätestens zum 02.02.2025
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu

sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr lau-
fen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf
Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und
die bereits einen Wahlschein
und Briefwahlunterlagen be-
antragt haben, erhalten kei-
ne Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat,
kann an der Wahl im WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
kreis 97 Rhein-Sieg-Kreis IIkreis 97 Rhein-Sieg-Kreis IIkreis 97 Rhein-Sieg-Kreis IIkreis 97 Rhein-Sieg-Kreis IIkreis 97 Rhein-Sieg-Kreis II
durch StimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabeStimmabgabe in einem
beliebigen WWWWWahlrahlrahlrahlrahlraumaumaumaumaum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises
Oder
durch BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf
Antrag

5.1. ein in das Wählerverzeichnis ein-ein-ein-ein-ein-
getrgetrgetrgetrgetragenerageneragenerageneragener Wahlberechtigter,

5.2. ein nichtnichtnichtnichtnicht in das Wählerver-
zeichnis eingetreingetreingetreingetreingetragenerageneragenerageneragener Wahl-
berechtigter,
 a) wenn er nachweist, dass

er ohne sein Verschulden
die Antragsfrist auf Auf-
nahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Absatz
1 der Bundeswahlordnung
(bis zum 02.02.2025) oder
die Einspruchsfrist gegen
das Wählerverzeichnis
nach § 22 Absatz 1 der
Bundeswahlordnung (bis
zum 07.02.2025) ver-
säumt hat,

 b) wenn sein Recht auf Teil-
nahme an der Wahl erst
nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 18 Absatz 1
der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist
nach § 22 Absatz 1 der
Bundeswahlordnung ent-
standen ist,

 c) wenn sein Wahlrecht im
Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die
Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis
der Gemeindebehörde
gelangt ist.

Wahlscheine können von in
das Wählerverzeichnis einge-

tragenen Wahlberechtigten
bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr,
bei der Gemeindebehörde
mündlich, schriftlich oder
elektronisch beantragt wer-
den. Eine telefonische Bean-
tragung ist nichtnichtnichtnichtnicht möglich.
Im Falle nachweislich plötzli-
cher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht
oder nur unter nicht zumut-
baren Schwierigkeiten mög-
lich macht, kann der Antrag
noch bis zum Wahltage, 15.00
Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtig-
ter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht
zugegangen ist oder er ihn
verloren hat, kann ihm bis zum
Tage vorvorvorvorvor der Wahl, 12.00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt
werden.
Nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter
5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheines
noch bis zum Wahltage, 15.00
Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen an-
deren stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen schriftlichen VVVVVoll-oll-oll-oll-oll-
machtmachtmachtmachtmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt ist. Ein Wahl-
berechtigter mit Behinderung
kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält
der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimm-
zettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der
Anschrift, an die der Wahl-
brief zurückzusenden ist,
versehenen roten Wahl-
briefumschlag und
- ein Merkblatt für die
Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein
und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur mög-
lich, wenn die Berechtigung
zur Empfangnahme der Unter-
lagen durch Vorlage einer

schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr
als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnah-
me der Unterlagen schriftlich
zu versichern. Auf Verlangen
hat sich die bevollmächtigte
Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des
Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abga-
be seiner Stimme gehindert ist,
kann sich zur Stimmabgabe der
Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfsperson muss das
16. Lebensjahr vollendet haben.
Die Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe ei-
ner vom Wahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des
Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten
ersetzt oder verändert oder
wenn ein Interessenskonflikt
der Hilfsperson besteht. Die
Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verpflich-
tet, die sie bei der Hilfeleis-
tung von der Wahl einer an-
deren Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der
Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die
angegebene Stelle absenden,
dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb
der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich un-
entgeltlich befördert. Er kann
auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.

Alfter, den 08.01.2025
Gemeinde Alfter
-Der Bürgermeister-
Dr. R. Schumacher
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Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet

die Wahl zum 21. Deutschen
Bundestag statt. Die Wahl
dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Alfter gehört
zum Wahlkreis 97 Rhein-Sieg-
Kreis II und ist in folgende 12
Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis
in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber der zuge-
lassenen Kreiswahlvorschläge
unter Angabe der Partei, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch dieser, bei

Der Stimmzettel muss vom
Wähler in einer Wahlzelle des
Wahlraumes oder in einem
besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Wei-
se gefaltet werden, dass sei-
ne Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. In der Wahlkabi-

In den Wahlbenachrichtigun-
gen, die den Wahlberechtig-
ten in der Zeit vom 12.01.2025
bis 02.02.2025 übersandt wer-
den, sind der Wahlbezirk und
der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten
zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 13:00 Uhr im
Gymnasium, Am Rathaus 11,
53347 Alfter zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann
nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist.
Die Wähler haben die Wahl-
benachrichtigung und ihren
Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll
bei der Wahl abgegeben wer-
den.
Gewählt wird mit amtlichen
Stimmzetteln. Jeder Wähler
erhält bei Betreten des Wahl-
raumes einen Stimmzettel
ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erst-
stimme und eine Zweitstim-
me.

Der Stimmzettel enthält
jeweils unter fortlaufender

anderen Kreiswahlvorschlä-
gen außerdem des Kennworts
und rechts von dem Namen
jedes Bewerbers einen Kreis
für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landes-
listen in blauem Druck die
Bezeichnung der Parteien,
sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser,
und jeweils die Namen der
ersten fünf Bewerber der zu-
gelassenen Landeslisten und
links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.
Der Wähler gibt
seine ErststimmeErststimmeErststimmeErststimmeErststimme in der Wei-
se ab,

dass er auf dem linken Teil
des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll,
und seine ZweitstimmeZweitstimmeZweitstimmeZweitstimmeZweitstimme in der
Weise ab,

dass er auf dem rechten
Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf an-
dere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll.

ne darf nicht fotografiert oder
gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die
im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermitt-
lung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbe-
zirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein
haben, können an der Wahl
im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in ei-in ei-in ei-in ei-in ei-

nem beliebigen nem beliebigen nem beliebigen nem beliebigen nem beliebigen WWWWWahlbe-ahlbe-ahlbe-ahlbe-ahlbe-
zirkzirkzirkzirkzirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen
will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag
sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und
seinen Wahlbrief mit dem
Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag)
und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der
auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten,

dass er dort spätestens am
Wahltage bis 18:00 Uhr ein-
geht. Der Wahlbrief kann auch
bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann
sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Eine
Ausübung des Wahlrechts
durch einen Vertreter anstel-
le des Wahlberechtigten ist
unzulässig (§ 14 Absatz 4 des
Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der
des Lesens unkundig oder
wegen einer Behinderung an
der Abgabe seiner Stimme
gehindert ist, kann sich
hierzu der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die
Hilfeleistung ist auf techni-
sche Hilfe bei der Kundgabe
einer vom Wahlberechtigten
selbst getroffenen und ge-
äußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist
eine Hilfeleistung, die unter
missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder
Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Inter-
essenkonflikt der Hilfsperson
besteht (§ 14 Absatz 5 des
Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder
sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt
oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu
5 Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft.
Unbefugt wählt auch, wer
im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahl-
entscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine
geäußerte Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten
eine Stimme abgibt. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a
Absatz 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Alfter, den 08.01.2025
Gemeinde Alfter
- Der Bürgermeister -
Dr. R. Schumacher
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Erweiterung Gymnasium -
Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten
Am 27.05.2024 ist die EU-weite
Bekanntmachung für die Vergabe
der Planungsleistungen zum Er-
weiterungsbau des Gymnasiums
Alfter erfolgt. Von den eingegan-
genen Teilnahmeanträgen sind
fünfzehn Büros für den anschlie-
ßenden Planungswettbewerb aus-
gewählt worden. Die eingegan-

genen vierzehn Arbeiten werden
am 17.01.2025 in einer Preisge-
richtssitzung bewertet. Anschlie-
ßend wird ein Verhandlungsver-
fahren durchgeführt. Der Auftrag-
nehmer steht erst am Ende des
Verhandlungsverfahrens fest.
Die Gemeinde Alfter stellt alle ein-
gegangenen Wettbewerbsarbei-

ten im Ratssaal des Rathauses,
Am Rathaus 7, für die Bürgerinnen
und Bürger aus. Die Entwürfe wer-
den über Planunterlagen und Mo-
delle umfassend erklärt. Die Gäs-
te können sich auch informieren,
welche drei Beiträge vom Preis-
gericht als die besten ausgewählt
wurden.

Start des geförderten Glasfaserausbaus
in den Alfterer Gewerbegebieten
Infoabend am Mi., 29.01.2025 um 19 Uhr im Rathaus

Die Ausstellung kann vom 20. bis
28. Januar zu den Öffnungszeiten
des Rathauses montags, diens-
tags, mittwochs, donnerstags und
freitags zwischen 8.00 und
12.00 Uhr sowie montags von
14.00 bis 16.00 Uhr und donners-
tags von 14.00 bis 17.30 Uhr be-
sucht werden.

Adresse zu ermöglichen. Die bau-
liche Umsetzung erfolgt in Alfter in
mehreren Ausbauschritten. Mit
den Arbeiten zur Umsetzung wur-
de bereits Ende 2024 begonnen.
Wenn Unternehmen in Alfterer
Gewerbegebieten Dienste wie In-
ternet und Telefonie zukünftig über
eine Glasfaserleitung bis in ihr
Unternehmen nutzen möchten,
haben sie die Möglichkeit, einen
Vertrag mit der Firma werknetz
internet abzuschließen, die auf
dem Netz der Westconnect GmbH
- zunächst exklusiv - ihre Tarife
anbietet.
Möchten sich Unternehmen noch
nicht für einen aktiven Anschluss
entscheiden, können sie eine
Grundstückseigentümer-Erklärung

Information für Unternehmen in
Gewerbegebieten: In Alfter haben
Unternehmen jetzt die Möglich-
keit, einen kostenlosen Glasfa-
seranschluss zu erhalten. Mög-
lich ist das, weil sich der Rhein-
Sieg-Kreis - in enger Abstimmung
mit der Gemeinde Alfter - inten-
siv um Fördermittel der Bundes-
und Landesregierung im Breit-
bandförderprojekt „Sonderaufruf
Gewerbe“ bemüht hat.
Der Rhein-Sieg-Kreis hat das Un-
ternehmen Westconnect GmbH
beauftragt, die Lücken in der Breit-
bandversorgung zu schließen und
zukünftig mit Glasfaserleitungen
Downloadgeschwindigkeiten von
bis zu 1 Gigabit/s und symmetri-
schen Bandbreiten mit fester IP-

(Erlaubnis der Bautätigkeiten auf
Ihrem Grundstück) für die Installa-
tion eines Passivanschlusses un-
terzeichnen und einreichen. So wird
kostenlos der Glasfaseranschluss
für eine Nutzung im Unternehmen
vorbereitet. Eine spätere Buchung
der Dienste ist jederzeit auch im
Nachhinein noch möglich.
Sollte keine Bautätigkeiten auf
dem Gewerbegrundstück ge-
wünscht sein, hätte ein späterer
Anschluss entsprechende Kosten
in Höhe von ca. 1.900 Euro (bauli-
che Anschlusskosten sowie Akti-
vierungsgebühr) zur Folge. Für
eine zukünftige Nutzung wird im
Rahmen dieses Ausbaus aber ein
Anschlusspunkt für die Adresse auf
öffentlichem Grund vorbereitet.

Für die Vorstellung des Ausbau-
projektes, der technischen An-
schlussmöglichkeiten und der
Nutzung der neuen Glasfaseran-
schlüsse führt die Westconnect
GmbH gemeinsam mit der werk-
netz internet einen Infoabend
durch.
Informationsveranstaltung fürInformationsveranstaltung fürInformationsveranstaltung fürInformationsveranstaltung fürInformationsveranstaltung für
Unternehmen in Unternehmen in Unternehmen in Unternehmen in Unternehmen in Alfterer GewerAlfterer GewerAlfterer GewerAlfterer GewerAlfterer Gewer-----
begebietenbegebietenbegebietenbegebietenbegebieten
Mittwoch, 29.01.2025, 19:00 UhrMittwoch, 29.01.2025, 19:00 UhrMittwoch, 29.01.2025, 19:00 UhrMittwoch, 29.01.2025, 19:00 UhrMittwoch, 29.01.2025, 19:00 Uhr
Rathaus (Ratssaal) Gemeinde Rathaus (Ratssaal) Gemeinde Rathaus (Ratssaal) Gemeinde Rathaus (Ratssaal) Gemeinde Rathaus (Ratssaal) Gemeinde Alf-Alf-Alf-Alf-Alf-
terterterterter,,,,,     Am Rathaus 7,Am Rathaus 7,Am Rathaus 7,Am Rathaus 7,Am Rathaus 7, 53347  53347  53347  53347  53347 AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Alternativ stehen für eine persön-
liche Beratung unter Telefon 0511
999 980 39 die werknetz inter-
net-Berater zur Verfügung. Wei-
tere Informationen gibt es unter:
www.werknetzinternet.de

E-Rechnungen im XRechnung-Standard
bei der Gemeinde Alfter
Im zentralen Rechnungseingangs-
portal des Landes NRW
www.vergabe.nrw.de/wirtschaft/
e-rechnung-nrw
erfolgt die elektronische Annah-
me, Prüfung und korrekte Weiter-
leitung der E-Rechnungen. Über
dieses Portal nimmt auch die Ge-
meinde Alfter E-Rechnungen im
XRechnung-Standard entgegen.

Um das Rechnungseingangspor-
tal nutzen zu können, benötigen
Rechnungssteller einen Zugang.
Diesen erhalten sie nach Regist-
rierung auf der Seite des Landes-
portals.
Direkt über das Web-Erfassungs-
modul www.erechnung.nrw kön-
nen anschließend E-Rechnungen
im Standard XRechnung erstellt,

hochgeladen und versendet wer-
den. Für die Adressierung der
E-Rechnung an die Gemeinde Alf-
ter ist die Leitweg-ID:
053820004004-31001-37
und die E-Mail:
eingang@erechnung.nrw
anzugeben.
Bei technischen Fragestellungen
zur Nutzung des Landesportals

steht ein Support per E-Mail an
e-rechnung@dnrw.de zur Verfü-
gung. Die Support-Adresse wird
innerhalb der üblichen Bürozei-
ten (Mo-Fr in der Zeit von 8-
16 Uhr) überwacht und Anfragen
werden zeitnah beantwortet.
Weitere Informationen gibt es
unter www.vergabe.nrw.de/
wirtschaft/e-rechnung-nrw

Sachstandbericht des Bürgermeisters zum Hochwasserschutz
Liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir waren durch die schrecklichen
Ereignisse des Hochwassers vom
Juli 2021 nicht so dramatisch be-
troffen wie andere Kommunen in

unserer Region, die teils sogar
Tote zu beklagen hatten. Und den-
noch hatten weit über 100 Haus-
halte teils sehr erhebliche Schä-
den zu beklagen und sehr vielen
Menschen stecken die traumati-

schen Erlebnisse noch heute in
den Knochen. Dabei müssen wir
davon ausgehen, dass durch den
Klimawandel Hochwasserereig-
nisse und Starkregen weiter zu-
nehmen werden. Zum bestmögli-

chen Schutz der Bevölkerung, der
öffentlichen Einrichtungen und der
Infrastruktur vor Extremwetterer-
eignissen sind kontinuierliche und
gut geplante Anstrengungen er-
forderlich. Wir haben weitere Fort-
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schritte bei der Umsetzung der im
April 2022 vom Rat der Gemeinde
Alfter beschlossenen Gesamtstra-
tegie zur Hochwasserschutzvor-
sorge gemacht. Folgende Maß-
nahmen möchte ich nennen:
1. HochwasserteilschutzkonzeptHochwasserteilschutzkonzeptHochwasserteilschutzkonzeptHochwasserteilschutzkonzeptHochwasserteilschutzkonzept
für den Hardtbachfür den Hardtbachfür den Hardtbachfür den Hardtbachfür den Hardtbach
Im Rahmen der von den Räten der
Bundesstadt Bonn und der Ge-
meinde Alfter beschlossenen
Hochwasserpartnerschaft für den
Hardtbach wird aktuell ein Hoch-
wasserteilschutzkonzept für den
Hardtbach erarbeitet (Bereich des
Hardtbachs zwischen Henri-Spaak-
Str. über den Ahrweg und die Stra-
ße Am Hardtbach bis zum Mühlen-
viertel auf Alfterer Gebiet bis hin
zum Abschlagsbauwerk Dransdor-
fer Weg auf Bonner Gebiet). Die im
August 2023 durchgeführte Bür-
gerinformationsveranstaltung mit
Workshop diente der Vorstellung
erster Arbeitsschritte zum Hoch-
wasserschutzteilkonzept und der
Mitwirkung vor allem der direkten
Anliegenden und Betroffenen im
Überschwemmungsgebiet. Anhand
von Kartenauszügen hatten die
Teilnehmenden die Gelegenheit,
sich an verschiedenen Tischen mit
Ihren Ideen, Anregungen und auch
Fragen zu den Bachabschnitten
und Maßnahmenpotenzialen ein-
zubringen. Der finale Bericht des
Hochwasserschutzteilkonzeptes
mit Vorschlägen Maßnahmen wird
im Frühjahr 2025 durch das Ing.
Büros Holzem & Hartmann vorge-
stellt.
2. Handlungskonzept zum Stark-Handlungskonzept zum Stark-Handlungskonzept zum Stark-Handlungskonzept zum Stark-Handlungskonzept zum Stark-
regenrisikomanagementregenrisikomanagementregenrisikomanagementregenrisikomanagementregenrisikomanagement
Das Ingenieurbüro Hydrotec erstellt
derzeit für das gesamte Gemeinde-
gebiet Starkregengefahrenkarten,
führt Risikoanalysen durch und ent-
wickelt ein Handlungskonzept zum
Starkregenrisikomanagement. Da-
rin sollen aufeinander abgestimm-
te Maßnahmen aufgezeigt werden,
die den Überflutungsschutz im
Starkregenfall effektiv verbessern.
Alfterer Bürgerinnen und Bürger
wurden bereits bei der Erstellung
der Starkregengefahrenkarte betei-
ligt. Anfang 2024 ergänzten sie im
online eingerichteten Starkregen
WebViewer (animierte Starkregen-
gefahrenkarte) zusätzliche Informa-
tionen und eigene Erfahrungen aus
Unwetterereignissen. Beispiele
waren Durchlässe/Verrohrungen,
die noch zu berücksichtigen sind
oder bauliche Veränderungen, die
noch nicht dargestellt waren. Die
Ergebnisse aus dieser Bürgerbetei-
ligung, die angepasste Starkregen-

gefahrenkarte, die Überprüfung der
Regenrückhaltebecken und erste Er-
gebnisse der Risikoanalyse stellte
das Ingenieurbüro Hydrotec am
05.09.2024 in der gemeinsamen Sit-
zung des Umweltausschusses und
des Gemeindeentwicklungsaus-
schusses im Alfterer Rathaus vor.
Anschließend wurde die Starkre-
gengefahrenkarte für die Gemein-
de Alfter auf der Homepage der
Gemeinde Alfter unter
www.alfter.de/bauen-wohnen/
hochwasserschutz/starkregen
veröffentlicht.
Diese Karte bildet die Basis für
das Starkregenrisikomanagement
und für die Planung von Schutz-
maßnahmen gegen Überflutung
von Gebäuden und wichtiger In-
frastruktur. Die Starkregen-Ge-
fahrenkarte wurde mithilfe einer
Computersimulation, einer soge-
nannten hydraulischen Modellie-
rung, erstellt. Für das gesamte
Gemeindegebiet Alfter wurden
zwei Szenarien in einem Starkre-
gen WebViewer der Hydrotec In-
genieurgesellschaft für Wasser
und Umwelt mbH dargestellt:
• Außergewöhnliches Ereignis

(N100): Starkregen von einer
Stunde Dauer, mit dem statis-
tisch alle 100 Jahre zu rech-
nen ist

• Extremes Ereignis (Nextrem):
Starkregen von 90 l/m² in ei-
ner Stunde, der zu einem ex-
tremen Ereignis führt

Die Modelle berücksichtigen zum
Beispiel Niederschlag, Bebauung
und aktuelle topografische Höhen-
daten. Mittels der Software wurde
berechnet, wohin der Niederschlag
oberflächig abfließt. Bei der Be-
rechnung wurde das Kanalnetz
nicht berücksichtigt, da dieses nicht
für die Ableitung von Starkregen-
ereignissen konzipiert wurde. In
einem weiteren Schritt wurde eine
Risikoanalyse durchgeführt. In der
Starkregengefahrenkarte werden
die Auswirkungen der Überflutun-
gen analysiert und hinsichtlich ih-
rer Auswirkungen gewichtet bzw.
bewertet. Die gefährdeten Berei-
che können im Starkregen Web-
Viewer über eine Button-Funktion
hervorgehoben werden. Das Hand-
lungskonzept zum Starkregenrisi-
komanagement wird durch das In-
genieurbüro Hydrotec am
08.04.2025 im Umweltausschuss
öffentlich vorgestellt.
3. Maßnahmen im Rahmen derMaßnahmen im Rahmen derMaßnahmen im Rahmen derMaßnahmen im Rahmen derMaßnahmen im Rahmen der
GewässerunterhaltungGewässerunterhaltungGewässerunterhaltungGewässerunterhaltungGewässerunterhaltung
Im Rahmen der Gewässerunter-
haltung prüft der Bauhof der Ge-

meinde Alfter regelmäßig ca. 50
Durchlässe unter Straßen, Wegen
und Brücken sowie Roste vor Ein-
läufen im Einzugsgebiet des
Hardtbachs. Größtenteils handelt
es sich um Straßendurchlässe. Im
Einzugsgebiet des Alfterer-Born-
heimer Bachs ist die Gewässer-
unterhaltung auf den Wasserver-
band Südliches Vorgebirge über-
tragen. Der Bauhof der Gemeinde
kontrolliert in diesem Bereich
knapp zehn Durchlässe und Ein-
läufe an neuralgischen Stellen im
Rahmen der Hochwasservorsorge.
Der Bauhof der Gemeinde Alfter
arbeitet nach einem Kontrollpro-
tokoll, in dem sämtliche Roste und
Durchlässe der Bäche im Gemein-
degebiet aufgeführt sind. Diese
werden regelmäßig kontrolliert
und bei Bedarf gereinigt. Dies gilt
vor allem bei Warnmeldungen zu
Hochwasser- oder Starkregen.
Dann wird unmittelbar kontrol-
liert, geräumt und so der freie
Durchfluss sichergestellt. Natur-
gemäß sammelt sich Schwemm-
gut aber immer wieder an und
wird dann jeweils beim nächsten
Kontrolldurchgang entfernt. Für
die turnusmäßigen Spülarbeiten
der Bachverrohrungen im Alfterer
Gemeindegebiet ist die e-regio
zuständig. Die Bachverrohrungen
werden in einem Turnus von zwei
Jahren gespült - zuletzt in 2024.
Zusätzlich werden die Durchläs-
se/Verrohrungen alle 15 Jahre mit
einer Kamera befahren, bei Was-
serschutzgebieten alle 5 Jahre.
4. Maßnahmen an BrückenMaßnahmen an BrückenMaßnahmen an BrückenMaßnahmen an BrückenMaßnahmen an Brücken
In 2023 beschloss der Haupt- und
Finanzausschuss einstimmig das
Vergabeverfahren für die Brücke
über den Hardtbach hinter dem
„OBI-Kreisel“ in der Alfterer Stra-
ße in Oedekoven. Die für die Erneu-
erung erforderlichen Mittel sind im
Haushalt der Gemeinde Alfter für
das Jahr 2025 eingestellt. Die
bereits vorliegende Entwurfspla-
nung wird derzeit mit den Fachbe-
hörden abgestimmt. Sofern sich
keine Verzögerungen im Planungs-
ablauf ergeben, geht die Verwal-
tung von einem Baubeginn im 4.
Quartal 2025 aus. Die hydraulische
Überprüfung des neuen Brücken-
bauwerks hat ergeben, dass die
Auswirkungen des neuen Bauwerks
auf den Hochwasserschutz gegenü-
ber dem Ist-Zustand insgesamt po-
sitiv zu bewerten sind.
5. Renaturierungsmaßnahmen anRenaturierungsmaßnahmen anRenaturierungsmaßnahmen anRenaturierungsmaßnahmen anRenaturierungsmaßnahmen an
GewässernGewässernGewässernGewässernGewässern
Konsequent und gezielt werden
wir die Renaturierungsmaßnah-

men an den Gewässern fortset-
zen, die im Rahmen der sogenann-
ten Wasserrahmenrichtlinie vor-
geschrieben sind. Die Gemeinde
Alfter, die zuständige Untere Was-
serbehörde des Rhein-Sieg-Krei-
ses und der Wasserverband Südli-
ches Vorgebirge stellen dabei
immer wieder nicht genehmigte
Bauten und andere Missstände in
Gewässerabschnitten fest. Die
durch die Behörden ermittelten
Verantwortlichen werden mit
Fristsetzung aufgefordert, Miss-
stände zurückzubauen und ent-
sprechende Verbauten im Bö-
schungsbereich zu beseitigen. Es
wird in diesem Zusammenhang
nochmals darauf hingewiesen,
dass Anwohnende an Gewässern
Grünschnitte im Böschungsbe-
reich nicht ablagern und bauli-
che, wie sonstige Anlagen an Ge-
wässern in der Regel nicht errich-
ten dürfen. Durch dieses Verhal-
ten werden neue Gefahrenquel-
len für verstopfte Durchlässe oder
Verengung der Gewässerquer-
schnitte geschaffen.
6. Öffentlichkeitsarbeit zur Eigen-Öffentlichkeitsarbeit zur Eigen-Öffentlichkeitsarbeit zur Eigen-Öffentlichkeitsarbeit zur Eigen-Öffentlichkeitsarbeit zur Eigen-
vorsorgevorsorgevorsorgevorsorgevorsorge
Auf der Homepage der Gemeinde
Alfter (und in vielen weiteren öf-
fentlich zugänglichen Medien) fin-
den Sie eine Vielzahl hilfreicher
Informationen rund um das The-
ma Hochwasserschutz. Über den
Wasserverband Südliches Vorge-
birge ist die Gemeinde Alfter Mit-
glied im HochwasserKompetenz-
Centrum (HKC) e. V. und kann
dadurch - neben der bereits vor-
handenen Beratung zum Hoch-
wasserschutz - zusätzlich qualifi-
zierte Beratungen zum individu-
ellen Hochwasserschutz an priva-
ten Objekten anbieten. Dazu
machte das Infomobil des HKC
zuletzt am 13.06.2024 Halt am
Herrenwingert in Alfter. Das Info-
mobil hielt Anschauungsmaterial
zum allgemeinen Hochwasser-
schutz, aber auch viele weitere
interessante Informationen bereit.
Die Expertenberatung umfasste
Tipps für den hochwassersiche-
ren Objektschutz von Wohn- und
Geschäftshäusern. Neben Emp-
fehlungen für bauliche Maßnah-
men an Gebäuden wurden auch
weitere Hinweise zur Vorsorge
gegeben.
Darüber hinaus nahm die Gemein-
de Alfter am Aktionstag der Kli-
maregion Rhein-Voreifel zum
Starkregen- und Hochwasser-
schutz am 28.09.2024 in der

>>



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 1 | Samstag, 18. Januar 2025 | Kw 3 | https://wir-in-alfter.de/e-paper28

Stadthalle in Rheinbach teil. Im
Rahmen der Veranstaltung fan-
den unter anderem Fachvorträge
statt, die Verbraucherzentrale
NRW informierte zu umweltbe-
wusster Grundstücksentwässe-
rung und Abwasserentsorgung,
das HKC bot individuelle Bera-
tung an und die Stabstelle Wie-
deraufbau des Rhein-Sieg-Kreises
sowie die Kommunen der Klima-
region Rhein-Voreifel standen für
Fragen zur Verfügung und infor-

mierten über ihre Aufgaben und
Projekte.
Die Antragsfrist für die Wieder-
aufbauhilfe des Landes NRW wur-
de bis zum 30.06.2026 verlängert.
Alle aktuellen Informationen dazu
finden Sie auf der Homepage des
Rhein-Sieg-Kreises unter
www.rhein-sieg-kreis.de/
wiederaufbauhilfe.
Meine herzliche Empfehlung:
Lassen Sie sich von den Fach-
leuten beraten, denn es kommt

für uns alle darauf an, geeig-
nete Schutzmaßnahmen zu er-
greifen.
Liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich hoffe, ich kann Ihnen mit die-
sem Schreiben einen Überblick
über die laufenden Aktivitäten
unsererseits geben. Ich bin dank-
bar für unsere Zusammenarbeit
auf diesem extrem komplexen
Gebiet. Vom technischen Hoch-
wasserschutz, über das Freihal-

ten von Flächen, das richtige Ver-
halten im Ereignisfall und die Ei-
genvorsorge - das sind nur einige
Beispiele für die vielen Maßnah-
men und Möglichkeiten die Stark-
regen- und Überflutungsgefähr-
dung zu verringern. Eines ist dabei
essenziell: Nur gemeinsam gelingt
es, die Risiken durch Hochwasser
und Starkregen zu verringern.
Herzlichst Ihr
Dr. Rolf Schumacher
Bürgermeister

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Alles auf einen Blick
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-Last-
schriftmandat und Änderungen der
Bankverbindung 14 Tage vor dem
Fälligkeitstermin einreichen.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2,
montags von 16-18 Uhr
PHKin Anja Radunsky über
Tel.: 0174/7012448, alternativ
über Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg
Kalkofenstr. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-Krei-
ses Meckenheim: Gemeinde Alf-
ter, Am Rathaus 7, Alfter-Oedeko-
ven: jeden 4. Mittwoch im Monat
von 15 - 16 Uhr, Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 -
16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@
rhein-sieg-kreis.de oder über
www.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a,
Termine unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminverein-

barung unter Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim,
Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelletungsstelletungsstelletungsstelletungsstelle
Schulpsychologische Dienst
Brunnenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende
Taybe Özcan, Tel.: 0228/649281
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Ausländer
Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
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Siegburg, Kreishaus,
Zimmer B 2.10,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
Tel.: 02241/13-3161
(Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom Lotsenpunkt
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen
aus Alfter, die niederschwellige
Hilfe benötigen:
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat von 14 bis 16 Uhr im Rathaus
der Gemeinde Alfter, Am Rathaus
7 in Alfter-Oedekoven im „Bespre-
chungsraum UG“ im Untergeschoß
oder montags, mittwochs sowie
freitags von 12 bis 18 Uhr unter
der Rufnummer 0170/5507001
oder per E-Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de.
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven,
Bendenweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,

Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg,
Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen, Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr,
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und
nach Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat

15 - 17 Uhr Hospizsprechstunde
im St. Elisabeth Seniorenzentrum,
Am Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr

- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025Samstag, 01. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr27.01.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft Pelzmäntel
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

Endlich wieder aufräumen und gründ-
lich ausmisten: Das ist von Zeit zu
Zeit nicht nur für die eigene Woh-
nung wichtig, sondern erst recht für
das virtuelle Zuhause. Denn Arbeit-
geber suchen häufig online nach ge-
eigneten Kandidaten und verschaf-
fen sich im Web einen ersten Ein-
druck. Die eigenen Profile sollten
daher aktuell und frei von eher frag-
würdigen Inhalten oder Schnapp-
schüssen sein. Zudem werden viele
Positionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein ak-
tives Auftreten auf geeigneten Platt-
formen kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-

maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortliche
meist so vor, um herauszufinden,
ob Bewerber zur Unternehmens-
kultur passen könnten. „Oft findet
man bei der Onlinesuche lange
vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unange-
nehm sind. Ein regelmäßiges Auf-
räumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf von
Adecco Personaldienstleistungen.
Die Porträtfotos sollten aktuell sein
und zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für Kar-
riereportale wie LinkedIn oder
Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen,
aber auch persönliche Stärken dür-
fen selbstbewusst präsentiert wer-
den. Tipp: Neben der aktuellen
Berufsbezeichnung lassen sich dort
Hashtags setzen, um mit Kernauf-
gaben und Kenntnissen leichter
gefunden zu werden. Eine vollstän-
dige Übersicht der bisherigen Ar-
beitsstationen gehört ebenfalls zu
den Grundlagen. „Wer darüber hi-
naus aktiv professionelle Inhalte
erstellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche Experti-
se“, erklärt Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-
richteten sozialen Medien. Doch
auch hier sollten Bewerber seriös
auftreten. Bilder, Beiträge, Kom-
mentare und alles, was dem eige-
nen Ruf schaden könnte, sollte man
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tunlichst löschen - selbst wenn es
sich buchstäblich um Jugendsün-
den handelt. Auf Facebook zum Bei-
spiel kann man einschränken, wer
einen auf Fotos markieren darf.
Dadurch lassen sich unangenehme
Überraschungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es viele
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weitere Tipps für das digitale Ei-
genmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozialen
Plattformen zutrifft: Ein systemati-
sches Aufräumen der eigenen Kon-
taktliste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevantere
Beiträge angezeigt bekommt. (djd)
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In welchem Deutschland wollen Sie leben?

von Bundestagskandidat Moritz Wächter

Neujahrsempfang mit Bürgermeisterkandidat Christoph Mirbach

Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger

Am 24.01. findet ab 19:00 Uhr im Rathaus der Gemeinde Alfter

traditionelle Neujahrsempfang der Grünen Alfter statt. 

Hierbei haben Sie die Möglichkeit in den direkten Austausch mit

unserem Bürgermeisterkandidat Christoph Mirbach und unserem

Direktkandidaten für die Bundestagswahl Moritz Wächter zu

kommen.

Ebenfalls zu Gast sein wird unser Mitglied des Landtags für den Rhein-Sieg-Kreis,

Martin Metz.

Christoph Mirbach der gelernte Augenoptikermeister und Hobbymusiker, welcher

gebürtig aus Gielsdorf stammt wird sich an diesem Abend der Öffentlichkeit

vorstellen. Seine politische Laufbahn begann in Alfter im Jahr 2020. 

Martin Metz ist seit 2022 Mitglied des Landtages NRW und dort Obmann im

Verkehrsausschuss und Sprecher für Fahrrad-, Straßen- und Flugverkehr der

Grünen Landtagsfraktion. 

Liebe Alfterinnen, liebe Alfterer,

bald haben Sie die Wahl. Zwischen
Vergangenheit und Zukunft, zwischen Abwarten
und Aufbruch. Ich stehe für Letzteres.

Für mehr Investitionen in Kitas, Schulen und
Infrastruktur. Für einen Sozialstaat, in dem starke
Schultern mehr tragen und jedes Kind gleiche
Chancen hat. Für Mobilität, in der Rad fahren
sicherer und ÖPNV zuverlässiger wird. Für eine
starke Demokratie, die sich gegen Angriffe von
außen wehrt. Für Frieden in Freiheit
Und dafür, dass wir ihr Leben bezahlbar machen.

Zugegeben, zu anderen Kandidierenden mögen
mir 1-2 Jahre fehlen. Doch Aufbruch bedeutet,
neue Wege zu gehen. Dafür bewerbe ich mich um
Ihr Vertrauen und um Ihre Stimme.

Am 23.02. alle Stimmen

für Bündnis 90/Die Grünen.

NeNN uju ajj hrsrr empm fpp aff ng mitii Bürgrr ermrr eisii tett rkrr akk ndidd dii add t ChCC rirr sii tott po h MiMM rii brr achcc

EiEE nii ladudd ng an alle Bürgrr erirr nii nen und Bürgrr er

InII weww lchcc em Deutstt chcc land woww llen SiSS eii leben?

vovv n Bundedd see tatt ga sgg kakk ndidd dii add t MoMM rirr tii ztt WäWW chcc tett r


